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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Besuch des Einwohnermeldeamtes nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung
Wir bitten um Beachtung, dass ein Besuch des Einwohner-
meldeamtes nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich ist. Die Termine können online unter https://baunach.
communicetime.de/ oder auch telefonisch vereinbart wer-
den. Nach der Terminbuchung erhalten Sie eine E-Mail mit 
allen Unterlagen, die für Ihr konkretes Anliegen benötigt wer-
den. Mit dieser Vorgehensweise wird sichergestellt, dass alle 
Anliegen zeitnah und effizient bearbeitet werden können.

Rathaus am Freitag, 20.06.2025 
geschlossen
Wegen des Brückentages nach Fronleichnam bleibt am 
Freitag, 20.06.2025 das Rathaus der Verwaltungsgemein-
schaft Baunach geschlossen.
Sie haben aber die Möglichkeit, die meisten Dienste online 
zu nutzen:
https://www.vg-baunach.de/rathaus-verwaltung/formulare/

Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei - OHNE VORWAHL

Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)
Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende .....................................09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag ..............................................16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages ..............................18:00 - 20:00 Uhr

Notarzt
bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112

Apothekenbereitschaftsdienst

Redaktions-Annahmeschluss
bei der VG Baunach ist Montag, 10.00 Uhr. 
Annahmeschlussänderungen werden bekannt gegeben.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt  
werden. 
Erscheinungstag ist Freitag
Link zum Abrufen des Mitteilungsblattes
Die aktuelle Ausgabe, als ePaper oder PDF-Datei, steht 
Ihnen bereits ab Donnerstagmittag zur Verfügung. Sie errei-
chen diese über die Homepage des Verlages unter:  
https://archiv.wittich.de/2006

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Bürgermeistersprechstunden:

Stadt Baunach: www.stadt-baunach.de
Sprechzeiten Rathaus Baunach:
Nach Vereinbarung, Vorzimmer Frau Hegenwald,  
Tel. 09544/29918

Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/20307

Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/1828

Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/6357

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach

Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20
E-Mail: poststelle@vg-baunach.de

Internet:  www.vg-baunach.de
Stadt Baunach:  www.stadt-baunach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr,  
Do 14.00 bis 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0
Verwaltung:  Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt   - 18
buergermeister@stadt-baunach.de
Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de
Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 23)   - 15
c.guenthner@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17)   - 24
b.rathmann@vg-baunach.de

Hauptverwaltung
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)   - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de
Frau Reinwarth (1. OG, Zimmer 16) - 38
m.reinwarth@vg-baunach.de
Personalstelle
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 22)   - 46
h.schmitt@vg-baunach.de
Standesamt
Frau Schneider (1. OG, Zimmer 11)   - 21
l.schneider@vg-baunach.de
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Schallenberg (1. OG, Zimmer 15)   - 25
d.schallenberg@vg-baunach.de
Bauamt
Herr Hojer (1. OG, Zimmer 12)   - 17
e.hojer@vg-baunach.de
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 13)   - 23
j.moritz@vg-baunach.de
Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 14)   - 29
a.thiele@vg-baunach.de
Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)   - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)   - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de
Einwohnermeldeamt
Frau Grune (EG, Zimmer 8)   - 14
a.grune@vg-baunach.de
Frau Nehr (EG, Zimmer 7)   - 10
n.nehr@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)   - 13
a.schley@vg-baunach.de
Amtsblatt
Frau Kaim (1. OG, Zimmer 16)   - 11
amtsblatt@vg-baunach.de
Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)   - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 5)   - 37
a.schmitt@vg-baunach.de
Steuern, Gebühren
Frau Albrecht, (EG, Zimmer 5)
l.albrecht@vg-baunach.de   - 43
Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)   - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)   - 31
s.jaeger@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)   - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 3)   - 30
h.guetlein@vg-baunach.de

Öffnungszeiten der Grüngutcontainer 
und des Miniwertstoffhofs in der VG Baunach
Baunach:
Grüngutcontainer
Standort: Verlängerung Röderweg, ehemalige Bauschuttdeponie
Montag - Donnerstag ...................................09.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag ............................................................................geschlossen
Samstag .......................................................09.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Reckendorf:
Grüngutcontainer
Standort: Bahnhofstraße, alte Kläranlage

Lauter:
Grüngutcontainer
Standort: Schulstraße zwischen den 2 Sportplätzen

Gerach:
Miniwertstoffhof und Grüngutcontainer
Standort: am Bauhof, gegenüber dem Friedhofparkplatz
Dienstag von ............................................... 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von ........................................... 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und von ........................................................ 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von ................................................ 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Bis Ende Oktober
Der nächste Wertstoffhof ist in Breitengüßbach an der B 4 
Richtung Rattelsdorf.
Die Öffnungszeiten stehen im Abfallkalender des Landkreis Bamberg.

Notfallnummern  
bei Störung der Wasserversorgung

Baunach und
Daschendorf

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Priegendorf, 
Dorgendorf,
Godeldorf und
Godelhof

09536/780 Veitensteingruppe

Reckenneusig und
Leucherhof

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Reckendorf
mit allen Ortsteilen

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Lauter
mit allen Ortsteilen

09536/780 Veitensteingruppe

Gerach
und Mauschendorf

0151/15617488 Bürgermeister 
Günther
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Ehrenamtliche „Streuobstretter“ - 
engagiert unterwegs in Feld und Flur
Streuobstwiesen als Hotspots der Artenvielfalt sind derzeit 
die Stars im „grünen“ Bereich. Die in unserer Heimat einst 
beliebte Art der Landnutzung, wurde ab den 50er Jahren durch 
immer größer werdende Maschinen und mit dem Ziel maxi-
male Erträge zu erwirtschaften, unbequem und ineffizient. Und 
so verschwanden die Streuobstwiesen vielerorts aus unserer 
Landschaft.
Mit dem neuen Projekt „Streuobstretter“ möchte die Biodiver-
sitätsmanagerin nun gemeinsam mit Freiwilligen alle Streu-
obstbäume im Gebiet der Baunach-Allianz erfassen – eine 
beachtliche Aufgabe, wenn man bedenkt, dass die ILE-Region 
ungefähr 300km² groß ist. Rund 20 Interessierte haben sich 
bereits gemeldet.
Wenn Sie also in den nächsten Wochen jemanden beobachten, 
der bewaffnet mit Klemmbrett und Smartphone, Streuobstwie-
sen und -bäume inspiziert, könnte es einer der „Streuobstret-
ter“ sein. „Bei der Aufnahme geht es darum, den Zustand der 
Bäume und Flächen zu erfassen. Misteln werden zum Beispiel 
zunehmend zu einem Problem. Im Ergebnis können wir dann 
gezielt Pflegemaßnahmen anbieten und unterstützen. Denn 
neben der Neupflanzung ist auch der Erhalt der alten Bäume 
wichtig.“, so Sabine Fuchs.
Text: Sabine Fuchs

„Streuobstretter“ Stefan Paravan aus Reckendorf bei der Auf-
nahme und Bewertung der Obstbäume Foto: Eva Paravan

Sitzungstermine der 
Gemeinschaftsversammlung
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen der 
Gemeinschaftsversammlung finden Sie auf der Internetseite 
der Verwaltungsgemeinschaft Baunach im Bürgerinformati-
onsportal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-bau-
nach.de/vg/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden 
QR-Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Hallenbad Baunach 
Adresse: 
Verbandsschule Baunach,
Basteistraße 8-10,
Tel.-Nr. 09544/8559018
Öffnungszeiten
Montag  ...................................................18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag  .................................................18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch ............................................................. geschlossen
Donnerstag .............................................  18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag  ....................................................18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag  .................................................14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag  ..................................................09.00 bis 12.00 Uhr
Saisonstart: jeweils mit Beginn der 2. Woche des Schuljahres
Saisonende: jeweils zum 01. Juli des Schuljahres
Kein Badebetrieb ist an folgenden Tagen:
Neujahr (01. Januar), Hl. Drei Könige (06. Januar), 
Faschingssamstag bis einschließlich Faschingsdienstag, 
Karfreitag bis einschließlich Ostermontag,Tag der Arbeit (01. 
Mai), Christi Himmelfahrt, Pfingstsamstag bis einschließlich 
Pfingstmontag, Fronleichnam, Allerheiligen (01. November), 
Buß- und Bettag, Tag der Deutschen Einheit (03. Oktober), 
Heiligabend bis einschließlich 2. Weihnachtsfeiertag (24. bis 
26. Dezember), Silvester (31. Dezember)
Eintrittspreise
Erwachsene (ab 16 Jahren)c 3,00 €
Kinder und Jugendliche (6-15 Jahre)  2,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher ) 
2,50 €
Zehnerkarten
Erwachsene  27,00 €
Kinder und Jugendlich  22,50 €
Schwerbehinderte  
(Grad der Behinderung 50 % und höher)  22,50 €
Verbilligte Familienkarten (für Eltern u. deren Kinder)
Familientageskarte  7,00 €
Familien-Zehnerkarte  65,00 €
Für Inhaber einer Ehrenamtskarte wird gegen Vorlage der 
Ehrenamtskarte und eines amtlichen Ausweisdokumentes 
keine Eintrittsgebühr erhoben.

Aktuelle Fahrpläne/Abweichungen  
zur Agilis
• Schienenersatzverkehr
• Verstärkerbuse
• Zugausfälle
• Geänderte Fahrzeiten
Aktuelle Informationen zu RB 26 und RB 22 finden Sie 
unter https://www.agilis.de/strecken/fahrplaene/

Probealarm im Landkreis am 14. Juni
Am Samstag, 14. Juni 2025, führt das Landrat-
samt Bamberg in der Zeit von 11:00 bis ca. 
13:00 Uhr einen Probebetrieb der Feuerwehrsi-
renen durch.

In Zusammenarbeit mit der Integrierten Leitstelle Bamberg-
Forchheim werden die örtlichen Sirenen im Landkreis aus-
gelöst, um deren Funktionstüchtigkeit zu überprüfen.

Fundbüro jetzt auch online
Aktuelle Fundsachen im Bereich der Verwaltungs- 
gemeinschaft Baunach finden Sie auch auf der 
VG-Homepage www.vg-baunach.de veröffentlicht.
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Mit Termin geht’s schneller: Neue 
Regelung ab 1. Juni im Landratsamt

Niemand wartet gerne lange – schon gar nicht, 
wenn man ein Anliegen hat, das schnell und 
zuverlässig geklärt werden soll. Damit Ihr 

Besuch im Landratsamt Bamberg möglichst angenehm und 
stressfrei verläuft, gilt ab dem 1. Juni 2025 eine neue Rege-
lung.
In Bereichen mit besonders hoher Nachfrage ist ein Termin 
verpflichtend. In diesen Fällen ist eine persönliche Vorspra-
che nur noch mit vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
So stellen wir sicher, dass Ihre Anliegen zügig, strukturiert 
und in hoher Qualität bearbeitet werden können. Welche 
Bereiche genau davon betroffen sind, erfahren Sie online 
unter https://www.landkreis-bamberg.de/Terminvereinba-
rung. Die Möglichkeiten zur Terminvereinbarung – sei es 
online oder telefonisch – finden Sie ebenfalls auf unserer 
Website. Der Weg zu Ihrem Termin ist damit so einfach wie 
möglich.
In allen übrigen Bereichen empfehlen wir ausdrücklich, 
vor Ihrem Besuch einen Termin zu vereinbaren.
Mit einer Terminvereinbarung kommen Sie ohne lange War-
tezeit direkt an die Reihe. Ihre Ansprechperson kann sich 
gezielt auf Ihr Anliegen vorbereiten und Ihnen eine umfas-
sende und individuelle Beratung bieten – ganz ohne Zeit-
druck oder unnötige Verzögerungen.

Hinweis an alle Vereine und Verbände 
Würdigung des ehrenamtlichen 
Engagements durch den Landkreis 
Bamberg
Der Kultur- und Sportausschuss hat im Jahr 2003 durch Richt-
linien festgelegt, Ehrenamtliche in den Bereichen Kultur, Sport, 
Soziales und Gesellschaftspolitik für 20- bzw. 10-jähriges 
ehrenamtliches Engagement zum Wohle des Landkreises aus-
zuzeichnen. Außerdem wurde die Vergabe eines Sonderprei-
ses in Form eines Geldpreises für Vereine mit hervorragender 
Jugendarbeit ins Leben gerufen.
Vorschlagsberechtigt für diese Auszeichnungen sind der Land-
rat, die Bürgermeister, die Mitglieder des Kreistages, der BLSV, 
der Bayer. Sportschützenbund sowie der Bayer. Rad- und 
Kraftfahrverbund Solidarität, im kulturellen und sozialen Berei-
chen sind es die Vorsitzenden der hier tätigen Verbände, Ver-
eine oder sonstigen gemeinnützigen Organisationen.
Formulare für die Ehrungsvorschläge sind im Internet auf der 
Seite des Landkreises www.landkreis-bamberg.de unter der 
Rubrik „Formulare und Broschüren“ – „Kultur und Sport“ jeder-
zeit abrufbar.
Die Vorschläge sind bis spätestens 01. Juli 2025 beim Landrat-
samt Bamberg – Fachbereich Kultur und Sport – einzureichen. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Alt (Tel.Nr. 0951-
85622) gerne zur Verfügung.

Vollsperrung der Ortsdurchfahrt Mürsbach 
bleibt bestehen

Die Vollsperrung Ortsdurchfahrt Mürsbach (BA 
40, Am Marktplatz) bleibt weiterhin - bis vor-
aussichtlich Montag 30. Juni 2025, zwischen 
der Zaugendorfer Straße und „Am neuen Brun-

nen“ bestehen. Grund für die Maßnahme sind umfangreiche 
Arbeiten an Kanal, Wasserleitungen und der Straßenoberflä-
che.
Eine Umleitung wird über die Ortschaften Itzgrund, Untermerz-
bach, Ebern sowie Gleusdorf, Losbergsgreuth und Ottneuses 
eingerichtet und entsprechend ausgeschildert.
Der Landkreis Bamberg bittet alle Verkehrsteilnehmenden um 
Verständnis für die Einschränkungen und um Beachtung der 
Umleitungsstrecken.

BRK-Blutspendedienst
Hinweis:

Der nächste Blutspendetermin ist am / in:
Mittwoch, 25.06.2025 16:00 Uhr - 20:00 Uhr

BAUNACH
Grund- und Mittelschule

Basteistr. 8-10
Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/baunach
Der Blutspendetermin ist bereits reserviert und kann leider 
kurzfristig nicht wahrgenommen werden? Dann bittet der 
BSD dringend darum abzusagen oder umzubuchen, damit 
der Platz anderweitig vergeben werden kann.
Bitte unbedingt den
Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!!!
Der Blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspen-
derpass mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personal- 
ausweis, Reisepass oder Führerschein).

Rentenberatung im Rathaus Baunach
Der Eintritt in die Altersrente ist ein bedeutendes Ereignis im 
Leben. Bei der Stellung des Rentenantrages sollte daher nichts 
dem Zufall überlassen werden. Angehenden Rentnerinnen und 
Rentner stehen eine Vielzahl von Beratungsstellen und Behör-
den zur Verfügung, die in allgemeinen Rentenangelegenheiten 
und bei der Stellung eines Rentenantrages kompetent beraten.
Der Versichertenberater Karlheinz Wich aus Dörfleins bietet 
regelmäßig Termine im Rathaus in Baunach an. 
Die nächste Möglichkeit besteht am 10. Juli 2025 von 9:00 Uhr  
bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr sowie am  
25. Juli 2025 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
An diesen Terminen können individuelle Rentenanträge ausge-
füllt werden, darüber hinaus sind auch allgemeine Beratungen 
möglich.
Eine telefonische Voranmeldung im Rathaus unter der 
09544/299-0 ist erforderlich.
Sie können sich auch direkt an die Versichertenberater und 
Versichertenältesten der Deutschen Rentenversicherung wen-
den, die Sie bei Ihren Fragen unterstützen können:
• Gerhard Eger, Zapfendorf (Oberweg 29, 09547/6493)
• Karin Beck, Staffelbach (Mühlbachstraße 12, 

09503/3739191)
• Hans-Egon Schmitt, Ebern  

(Am Stolzenrangen 5, 09531/1681)
• Karlheinz Wich, Hallstadt (Obere Hut 55, 0951/74300)
• Rüdiger Hertel, Gundelsheim (0951/43669)
Auch der Sozialverband VdK – Kreisverband Bamberg berät 
seine Mitglieder und nach Terminvereinbarung auch Nicht-Mit-
glieder. 
Die Kreisgeschäftsstelle finden Sie in der Mußstraße 28 in 
Bamberg, eine telefonische Terminvereinbarung unter der 
0951/519350 ist erforderlich.
Allgemeine Auskünfte erhalten Sie auch im Landratsamt Bam-
berg, Fachbereich Soziales.

Sprechtag des Landrats am 30. Juni
Der nächste Sprechtag von Landrat Johann 
Kalb findet am Montag, 30. Juni 2025 im Raum 
H 431 statt. 

Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Bamberg haben von 
10:00 bis 11:30 Uhr die Gelegenheit zu einem Gespräch mit 
dem Landrat.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch empfoh-
len, sich vorab mit dem Büro des Landrates, Tel.: 0951/85-206, 
in Verbindung zu setzen.
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Verordnung über das Anbringen von Anschlägen  

und Plakaten der Stadt Baunach
(Plakatierungsverordnung - PlaV)

vom 12.05.2025
Die Stadt Baunach erlässt aufgrund von Art. 28 des Gesetzes 
über das Landesstrafrecht und das Verordnungsrecht auf dem 
Gebiet der öffentlichen Sicherheit und Ordnung (Landesstraf- 
und Verordnungsgesetz – LStVG) in der in der Bayerischen 
Rechtssammlung (BayRS 2011-2-I) veröffentlichten bereinigten 
Fassung, das zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 9. Dezember 
2024 (GVBl. S. 570) geändert worden ist, folgende Verordnung:
§ 1
Beschränkung von Anschlägen auf bestimmte Flächen
(1) 1Zum Schutz des Orts- und Landschaftsbildes und zum 
Schutze von Natur-, Kunst- und Kulturdenkmälern dürfen 
Anschläge in der Öffentlichkeit nur an den hierfür von der Stadt 
Baunach zum Anschlag bestimmten Bereichen nach Abs. 2 
angebracht werden. 2Die öffentlichen Anschläge sind nur nach 
vorheriger Genehmigung durch die Stadt Baunach zulässig.
(2) In folgenden innerörtlichen Bereichen sind öffentliche 
Anschläge nach Abs. 1 zulässig:
• Hauptort Baunach
Bundesstraße 279 (Bamberger Straße, Burgstraße, Haßberg-
straße)
Kreisstraße BA 39 (Bahnhofstraße)
Staatsstraße 2277 (Würzburger Straße)
• Godelhof
Staatsstraße 2277
• Daschendorf
Kreisstraße BA 39 (Itzgrundstraße)
• Reckenneusig
Bundesstraße 279 (Eberner Straße)
• Dorgendorf
Kreisstraße BA 37 (Talstraße)
• Priegendorf
Kreisstraße BA 37 (St.-Anna-Straße)
(3) 1Öffentliche Anschläge dürfen frühestens drei Wochen vor 
der zu bewerbenden Veranstaltung angebracht werden. 2Pro 
Veranstaltung sind im gesamten Stadtgebiet maximal fünf 
öffentliche Anschläge zulässig. 3Dieser Absatz gilt nicht für 
Wahlplakate und ähnliche Werbemittel nach § 4 dieser Verord-
nung.
(4) Abs. 1 findet keine Anwendung auf Werbeanlagen, die von 
der Bayerischen Bauordnung erfasst werden.
(5) Ankündigungen öffentlich-rechtlicher Religions-gemein-
schaften und anderer Vereinigungen, die als gemeinnützig 
anerkannte Zwecke im Sinne von § 52 Abgabenordnung ver-
folgen, fallen nicht unter diese Verordnung, wenn sie an den 
hierfür bestimmten Anschlagtafeln ihrer eigenen Gebäude und 
Grundstücke sowie ihrer sonstigen Versammlungsräume ange-
bracht sind.
(6) Darstellungen durch Bildwerfer dürfen in der Öffentlichkeit 
nur nach vorheriger Genehmigung durch die Stadt Baunach 
vorgeführt werden.
(7) Die Vorschriften der Straßenverkehrsordnung, des Bayeri-
schen Straßen- und Wegegesetzes, des Bundesfernstraßen-
gesetzes, der Bayerischen Bauordnung (BayBO), des Bau-
gesetzbuches, des Bayerischen Denkmalschutzgesetzes und 
des Versammlungsgesetzes sowie privatrechtlich erforderliche 
Zustimmungen bleiben unberührt.
§ 2
Begriffsbestimmungen
(1) Anschläge in der Öffentlichkeit sind Plakate, Banner, Zet-
tel oder Tafeln, die an unbeweglichen Gegenständen wie 
Häusern, Mauern, Zäunen, Geländern, Lichtmasten, Telegra-
fenmasten oder an beweglichen Gegenständen wie Ständern 
angebracht werden, wenn die Anschläge von einer nach Zahl 
und Zusammensetzung unbestimmten Menschenmenge - ins-
besondere vom öffentlichen Verkehrsraum - aus wahrgenom-
men werden können.
(2) 1Bildwerfer sind insbesondere Projektoren, mit denen 
bewegliche oder unbewegliche Darstellungen im öffentlichen 
Raum abgebildet werden. 2Hierunter fallen unter anderem Film- 
und Diaprojektoren, Beamer und Laserprojektoren.

Beantragung von Führungszeugnisse und 
Gewerbezentralregisterauskünften
Führungszeugnisse und Gewerbezentralregisterauszüge 
können Sie nun direkt beim Bundesamt für Justiz unter 
www.fuehrungszeugnis.bund.de beantragen.
Selbstverständlich stehen auch wir und unser Bürgerser-
vice-Portal Ihnen weiterhin zur Beantragung zur Verfügung.

gez. Tobias Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender

Sitzungstermine des Stadtrates und  
der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des Stadt-
rates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der Internetseite 
der Stadt Baunach im Bürgerinformationsportal. Das Por-
tal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.de/b/info.php. 
Alternativ können Sie auch folgenden QR-Code mit Ihrem 
Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten 
werden sollen, müssen zwei Wochen vor der 
Sitzung bei der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach eingehen. Später eingegangene Anträge 
können unter Umständen nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Daschendorfer Kirchweih 2025
Grußwort
Am kommenden Wochenende findet das Kirchweihfest in 
Daschendorf statt. Am Samstag, 14. Juni 2025 startet der 
Kirchweihbetrieb um 16.00 Uhr. Um 17.00 Uhr wird dann offizi-
ell der Kirchweihbaum aufgestellt.
Der Kirchweihsonntag beginnt um 09.00 Uhr mit einem Festgot-
tesdienst - Anschließend gemütlicher Frühschoppen. Ab 11.30 
Uhr Mittagessen und nachmittags Kirchweih-Festbetrieb.
Am Kirchweihmontag, 16. Juni 2025 laden die Kirchweih-
freunde Daschendorf ab 16.00 Uhr zum Kirchweihausklang ein.
Herzliche Einladung ergeht an alle, die Kirchweih in Daschen-
dorf zu besuchen. Ich wünsche allen Gästen aus nah und fern 
einen schönen Aufenthalt und ein paar schöne Stunden in 
Daschendorf.
Tobias Roppelt
Erster Bürgermeister

Fundbüro
Es wurde ein Gutschein und ein Geldbetrag in der Sparkasse 
Baunach gefunden.
Abzuholen zu den Öffnungszeiten im Rathaus der VG Baunach, 
Bamberger Str. 1, OG - Zimmer 16.

Bekanntmachung
Neuerlass der Verordnung über das 
Anbringen von Anschlägen und Plakaten 
(Plakatierungsverordnung – PlaV)
Der Stadtrat der Stadt Baunach hat in seiner Sitzung vom  
06. Mai 2025 folgende Plakatierungsverordnung beschlossen.
Die Verordnung wird nachstehend in vollem Wortlaut amtlich 
bekannt gemacht.
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3. entgegen § 1 Abs. 3 dieser Verordnung öffentliche 
Anschläge früher als drei Wochen vor der Veranstaltung 
anbringt oder anbringen lässt;

4. entgegen § 1 Abs. 3 dieser Verordnung die zulässige 
Höchstzahl der Anschläge überschreitet;

5. entgegen § 1 Abs. 6 dieser Verordnung ohne Genehmigung 
Darstellungen durch Bildwerfer in der Öffentlichkeit vorführt;

6. entgegen § 4 Abs. 1 dieser Verordnung Plakate oder 
ähnliche Werbemittel früher als sechs Wochen vor der 
Abstimmung anbringt oder anbringen lässt;

7. ntgegen § 4 Abs. 2 dieser Verordnung die festgelegte 
Größe von Plakaten und Werbemitteln überschreitet;

8. entgegen § 4 Abs. 3 dieser Verordnung die zulässige 
Höchstzahl der Plakate überschreitet;

9. entgegen § 5 dieser Verordnung die vorgeschriebene 
Kennzeichnungspflicht nicht einhält;

10. entgegen § 6 Abs. 1 oder Abs. 2 dieser Verordnung 
öffentliche Anschläge nicht fristgerecht entfernt;

11. einen unzulässigen Anschlag auf seinem Besitz oder Eigen-
tum duldet, obwohl er zur Entfernung in der Lage wäre.

§ 8
Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am 01.07.2025 in Kraft.
Baunach, den 12.05.2025
STADT BAUNACH
gez.
Roppelt
Erster Bürgermeister

Neue Plakatierungsverordnung der Stadt 
Baunach tritt zum 01. Juli 2025 in Kraft
Die Stadt Baunach hat eine neue Plakatierungsverordnung 
erlassen, welche ab dem 01.07.2025 in Kraft tritt.
Ziel dieser Verordnung ist der Schutz des Stadtbildes sowie 
von Natur-, Kunst- und Kulturgütern. Gleichzeitig soll eine faire 
und geordnete Nutzung öffentlicher Flächen für Plakate und 
Anschläge ermöglicht werden.
Was ist erlaubt?
- Öffentliche Plakate und Veranstaltungsankündigungen 

dürfen nur nach vorheriger Genehmigung entlang der 
Bundes-, Staats- und Kreisstraßen in Baunach und den 
Ortsteilen innerörtlich angebracht werden.

- Entlang folgender Straßen ist das Plakatieren zulässig:
Baunach: Bamberger Straße, Burgstraße, Haßberg-
straße, Bahnhofstraße, Würzburger Straße
Godelhof: Staatsstraße 2277
Daschendorf: Itzgrundstraße
Reckenneusig: Eberner Straße
Dorgendorf: Talstraße
Priegendorf: St.-Anna-Straße

- Je Veranstaltung sind maximal fünf Plakate im gesamten 
Stadtgebiet erlaubt.

- Die Anbringung darf frühestens drei Wochen vor dem 
Ereignis erfolgen.

Wahlplakate und Bürgerbegehren
- Pro Partei oder Wählergruppe sind maximal 20 Plakate 

im Stadtgebiet erlaubt.
- Die Aufstellung darf frühestens sechs Wochen vor der 

Wahl erfolgen auch ohne vorherige Genehmigung.
- Die Größe ist auf DIN A0 begrenzt.
- Auch diese Plakate dürfen nur an den offiziellen Flächen 

angebracht werden.
Kennzeichnungspflicht
Alle Plakate müssen klar erkennbar beschriftet sein mit dem 
Namen und der Anschrift der verantwortlichen Person oder 
Organisation.
Entfernungspflicht
- Plakate sind spätestens am ersten Werktag nach dem 

Ereignis zu entfernen.
- Wahlplakate müssen innerhalb einer Woche nach der 

Wahl abgehängt werden.
- Bei Nichteinhaltung kann die Stadt Baunach die Beseiti-

gung vornehmen – auf Kosten der Verantwortlichen.

§ 3
Ausnahmen
(1) Von der Beschränkung nach § 1 ausgenommen sind 
Anschläge, die von den Eigentümern, dinglich Berechtig-
ten, Pächtern oder Mietern von Anwesen oder Grundstücken 
an diesen in eigener Sache angeschlagen werden, sowie 
Anschläge, die durch Gewerbebetriebe in eigener Sache an 
deren Schaufenstern oder Eingangstüren angebracht werden.
(2) Die Stadt Baunach kann anlässlich besonderer Ereignisse 
im Einzelfall auf Antrag Ausnahmen von den Vorschriften des 
§ 1 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. Abs. 2 sowie Abs. 3 dieser Verord-
nung gestatten, wenn dadurch das Orts- und Landschafts-
bild oder ein Natur-, Kunst- oder Kulturdenkmal nicht oder nur 
unwesentlich beeinträchtigt wird und Gewähr besteht, dass die 
Anschläge innerhalb einer festgesetzten Frist beseitigt werden.
§ 4
Wahlen, Abstimmungen und politische Veranstaltungen
(1) 1Vor Wahlen, Volks- und Bürgerbegehren, Volks- und Bür-
gerentscheiden dürfen politische Parteien, Wählergruppen, 
Kandidatinnen und Kandidaten bis zu sechs Wochen vor der 
Abstimmung Wahlplakate und ähnliche Werbemittel auch ohne 
vorherige Genehmigung nach § 1 Abs. 1 Satz 2 in den zulässi-
gen Bereichen nach Abs. 2 anbringen. 2Dies gilt auch für die 
jeweiligen Antragsteller bei Volksbegehren während der Dauer 
der Auslegung der Eintragungslisten und, soweit bei Bürger-
meister- oder Stadtratswahlen ein Wahlvorschlag zusätzliche 
Unterstützungsunterschriften bedarf, für den Zeitraum, in der 
die jeweilige Unterstützungsliste aufliegt.
(2) Die Größe der Plakate und Werbemittel gemäß Abs. 1 wird 
auf DIN A 0 begrenzt.
(3) 1Je politischer Partei oder Wählergruppe sind im gesamten 
Stadtgebiet maximal 20 Plakate nach Abs. 1 zulässig. 2Finden 
mehrere Wahlen, Volks- und Bürgerbegehren, Volks- und Bür-
gerentscheide oder sonstige Abstimmungen in engem zeitli-
chen Zusammenhang statt, gilt die Begrenzung nach
Satz 1 pro Wahl bzw. Abstimmung.
§ 5
Kennzeichnungspflicht
Auf den Anschlägen ist die für den Inhalt und die Anbringung 
verantwortliche Person oder Firma mit Anschrift anzugeben.
§ 6
Entfernungspflicht und Beseitigung
(1) Die öffentlichen Anschläge sind nach dem Ereignis unver-
züglich, spätestens jedoch bis zum ersten Werktag nach dem 
Ereignis zu entfernen.
(2) Wahlplakate und ähnliche Werbemittel nach § 4 Abs. 1 
müssen innerhalb einer Woche nach der Abstimmung entfernt 
werden.
(3) 1Sind öffentliche Anschläge oder Wahlplakate unter Nicht-
beachtung der Vorschriften dieser Verordnung angebracht 
oder aufgestellt oder werden die Fristen nach Abs. 1 oder 2 
nicht beachtet, sind der Plakatierer, die nach § 5 verantwortli-
che Person bzw. der Veranstalter des beworbenen Ereignisses 
als Gesamtschuldner zur Beseitigung verpflichtet. 2Kommen 
die Verantwortlichen im Sinne des Satzes 1 ihrer Pflicht zur 
Beseitigung nicht unverzüglich nach, werden die Plakate durch 
die Stadt Baunach beseitigt. 3Die Kosten der Beseitigung wer-
den einem Verantwortlichen nach Satz 1 auferlegt.
§ 7
Ordnungswidrigkeiten
Nach Art. 28 Abs. 2 LStVG i.V.m. § 17 Abs. 1 OWiG kann mit 
Geldbuße bis zu eintausend Euro belegt werden, wer vorsätz-
lich oder fahrlässig
1. entgegen § 1 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. Abs. 2 dieser Verord-

nung öffentliche Anschläge außerhalb der zugelasse-
nen Bereiche anbringt oder anbringen lässt, ohne dass 
ein Ausnahmetatbestand nach § 3 Abs. 1 gegeben oder 
eine Ausnahmegenehmigung nach § 3 Abs. 2 erteilt ist; 
hierunter fallen auch Anschläge von Eigentümerinnen und 
Eigentümern auf eigenem Grund, soweit diese vom öffent-
lichen Verkehrsraum aus sichtbar sind;

2. entgegen § 1 Abs. 1 Satz 2 dieser Verordnung Anschläge 
ohne die dafür erforderliche Genehmigung anbringt oder 
anbringen lässt;
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Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Einbruch Baunacher Feuerwehrhaus
1.2. Einweihung Multifunktionsanlage
1.3. Landkreis musiziert mit Baunacher Gesangsverein 

11.05.25
1.4. Langjährige Ehrenamtliche - Vorschläge gesucht
2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse 

aus der letzten Sitzung
3. Bericht aus der letzten Sitzung der Gemeinschaftsver-

sammlung
4. Städtisches Ortsrecht - Verordnung zum Anbringen von 

Anschlägen und Plakaten (Plakatierungsverordnung) - 
Erneute Beratung und Beschlussfassung

5. Verordnung zur Änderung des Regionalplans Oberfran-
ken-West; Beteiligungsverfahren zur Fortschreibung des 
Teilkapitels B V 2.5.2 „Windenergie“; Beteiligungsverfah-
ren - öffentliche Auslegung

6. Zehnte Verordnung zur Änderung des Regionalplanes 
„Main-Rhön“; Beteiligungsverfahren, Information über 
dringliche Anordnung

7. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
7.1. Grillplatz
7.2. Einbruch im Feuerwehrhaus Baunach
7.3. Spielplatz Mozartstraße
7.4. 30er Zone - Zeichen Baunach
7.5. Weißer Sonntag mit Frühlingsmarkt
7.6. Bauausschusssitzung Ortseinsichten
7.7. Überfahrbrücken für Märkte
7.8. Vorschlag Fotografierverbot für Feuerwehrmaterial

Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Tobias Roppelt 
die Sitzung des des Stadtrats Baunach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
29.04.2025 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift 
der Stadtratssitzungen vom 01.04.2025 und vom 08.04.2025 
wurden keine Einwendungen erhoben. Diese gelten somit als 
genehmigt und anerkannt.
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Einbruch Baunacher Feuerwehrhaus

Wie bekannt, wurde in unser Baunacher Feuerwehrhaus einge-
brochen und Einsatzmaterial entwendet. Zudem ist ein Scha-
den am Gebäude entstanden.
Es ist definitiv ein moralischer Tiefpunkt erreicht, wenn man in 
ein Feuerwehrhaus einbricht und Geräte stiehlt, welche ja als 
Ausrüstung da sind, um Leben im Einsatzfall zu retten.
Wir sind aktuell in Klärung mit der Versicherung bezüglich der 
Kostenübernahme.
Die Kriminalpolizei ermittelt weiterhin und Erster Bürgermeister 
Roppelt hofft, dass die Täter gefasst werden.
1.2. Einweihung Multifunktionsanlage

Vergangene Woche konnte die neue Multifunktionsanlage an 
der städtischen Sportanlage offiziell eingeweiht und eröffnet 
werden. Das gemeinsame Projekt unseres Jugendparlaments 
zusammen mit dem 1. FC Baunach und der Stadt Baunach lädt 
ab sofort alle Generationen zum Treffen, Spielen und Spaßha-
ben ein.
Wir hoffen, dass immer wertschätzend mit dieser tollen Anlage 
umgegangen wird. Der Erholungs- und Freizeitraum an der 
Fischtreppe mit unserem modernen Sportplatz und dem Natur-
rundgang an der Südsee wird nun mit dem Multifunktionsfeld 
noch einmal deutlich gestärkt.
Dankeschön an alle Akteure für die Unterstützung und Verwirk-
lichung dieses Konzeptes.
1.3. Landkreis musiziert mit Baunacher Gesangsverein 

11.05.25

Terminhinweis: Landkreis musiziert gemeinsam mit dem 
Gesangverein Baunach am 11.05. ab 14 Uhr in der Zehnt-
scheune. Es ergeht herzliche Einladung.

Strafe bei Verstößen
Wer gegen die Vorgaben der Verordnung verstößt, muss mit 
einem Bußgeld von bis zu 1.000,00 € rechnen.
Die vollständige Verordnung ist auch auf der Website der 
Stadt Baunach - unter Ortsrecht ab 01. Juli - einsehbar.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger sowie Veranstalter und 
Parteien, diese Regelungen zu beachten und danke für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Mithilfe bei der Wahrung eines gepflegten 
Stadtbildes.

Die Seniorenbeauftragte informiert
Spaß am Spiel und Vergnügen für Jung und Alt!
Boule- bzw. Boccia-Spielfeld in der Grünanlage am Stadtgraben
Mittlerweile sind die Boulespiele zu einem beliebten Treffpunkt 
für alle Generationen geworden.
Wir treffen uns wieder am Mittwoch den 25.06 und am 
16.07.2025 ab 17 Uhr in der Grünanlage am Stadtgraben in 
Baunach. Beim Spielen sind alle willkommen, ob klein oder 
groß.
Bei Regen entfällt das Treffen.
Renate Drütschel
Seniorenbeauftragte der Stadt Baunach

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Stadtrats Baunach am 06.05.2025
Stadtrat Baunach B-SR/05/2025
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Stadtrats Bau-
nach am 06.05.2025
Sitzungsort: Sitzungssaal Zi. 30 (DG) des Rathauses Bau-
nach, Baunach
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Der Stadtrat beschließt die im Entwurf vorliegende „Verord-
nung über das Anbringen von Anschlägen und Plakaten der 
Stadt Baunach (Plakatierungsverordnung – PlaV)“.
Erster Bürgermeister Tobias Roppelt wird mit der Ausferti-
gung und Bekanntmachung der Verordnung beauftragt.
5. Verordnung zur Änderung des Regionalplans Ober-

franken-West; Beteiligungsverfahren zur Fortschrei-
bung des Teilkapitels B V 2.5.2 „Windenergie“; Betei-
ligungsverfahren - öffentliche Auslegung

Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung fol-
genden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten:
„Der Planungsausschuss des Regionalen Planungsverbandes 
Oberfranken-West hat in seiner Sitzung am 7. November 2024 
beschlossen, gem. § 9 ROG n.F. i.V.m. Art. 16 BayLplG das 
Beteiligungsverfahren für die Fortschreibung des Regional-
plans, Teilkapitel B V 2.5.2 „Windenergie“ durchzuführen.
Auf Grundlage seines Beschlusses vom 07.11.2024 wird das 
Beteiligungsverfahren über den Entwurf zur Änderung des 
genannten Regionalplankapitels eingeleitet. Andere Festlegun-
gen oder deren Begründungen sind nicht Gegenstand der Ver-
ordnung zur Änderung des Regionalplans Oberfranken-West. 
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 ROG n.F. i.V.m. Art. 16 Abs. 1 BayL-
plG sind die in ihren Belangen berührten öffentlichen Stellen 
zu beteiligen und Gelegenheit zur Stellungnahme zum Entwurf 
des Regionalplans, seiner Begründung und zum Umweltbericht 
zu geben. Der Planentwurf wird hierzu in der Zeit vom 10. März 
2025 bis einschließlich 30. Mai 2025 auf den Internetseiten 
des Regionalen Planungsverbandes Oberfranken-West unter 
https://www.oberfranken-west.de/Aktuelles/Fortschreibungen/ 
und der Regierung von Oberfranken unter www.reg-ofr.de/frp 
eingestellt.
Mit Ablauf der Frist sind gemäß Art. 16 Abs. 2 Satz 4 BayLplG 
alle Stellungnahmen ausgeschlossen, die nicht auf privatrecht-
lichen Titeln beruhen. Die Frist für die Abgabe der Stellung-
nahmen endet am Freitag, 30.05.2025. Sofern bis zu diesem 
Termin keine Äußerung erfolgt, wird angenommen, dass Ihre 
Belange durch die Fortschreibung nicht berührt sind und mit 
dem Entwurf Einverständnis besteht.
Mit dem Schreiben vom 10.11.2022 an den Regionalen Pla-
nungsverband Oberfranken-West haben die Gemeinden 
Reckendorf und Gerach zusammen mit der Stadt Baunach die 
Ausweisung einer Vorranggebietes für Windenergie am Luß-
berger Forst beantragt.
Zwischenzeitlich hat uns Frau Matern von der Regierung Unter-
franken per E-Mail vom 28.02.2025 folgendes mitgeteilt:
„Die von Ihnen in Stettfeld angesprochene Fläche W116 „Nord-
östlich Stettfeld“ mit insg. 126ha geht im Wesentlichen auf 
einen Vorschlag der Kommune zurück, in der wir aus fachli-
chen Gesichtspunkten kleinere Modifikation bei der Abgren-
zung vorgenommen haben. Ursprünglich war eine interkommu-
nale Fläche zusammen mit Ebelsbach (und angrenzend Lauter 
VRG Nr. 128/131) geplant, die sich in R3 v.a. aus artenschutz-
fachlichen Gründen (SPA-Puffer) so leider nicht umsetzen ließ.
Im Vorfeld standen wir mit dem Regionsbeauftragten Herrn 
Harald Frauenknecht im fachlichen Austausch (daher habe 
ich ihn auch in cc gesetzt). Von einer echten Abstimmung der 
Flächenvorschläge kann allerdings mit Blick auf die von der R4 
bekannten Neuvorschläge (Nr. 4209, Nr. 128) nicht gespro-
chen werden, da ja offensichtlich einzelne Kommunen v.a. in 
der Region 4, wie in Lauter (Deusdorf, Leppelsdorf) aber auch 
in R3 (v.a. Stettfeld), absehbar erheblich von Windgebieten 
betroffen sein werden. Auch dem Landratsamt Haßberge und 
der Gde. Stettfeld waren die Vorschläge v.a. in Oberhaid noch 
gar nicht bekannt. Es wird sich also zeigen, inwieweit die in 
Summe geplanten Gebiete in R3 + R4 auf Zustimmung im Rah-
men der Beteiligungsverfahren stoßen werden.
Wir haben zur Abgrenzung des W116 einheitlich (auch zu 
Orten in R4) 1.000m Abstand vorgesehen.“
Die vom RPV 3 Regionaler Planungsverband Main-Rhön 
geplante Fläche mit 126 ha an der Bezirksgrenze zu Oberfran-
ken östlich von Stettfeld grenzt direkt an die bestehenden VRG 
128 und 131 in Deusdorf und Lauter an und wäre für den Bau 
von 4 bis 6 WEA-Standorte geeignet.

1.4. Langjährige Ehrenamtliche - Vorschläge gesucht

Ehrenamtliche sollen für ihr 20- bzw. 10-jähriges Engagement 
in den Bereichen Kultur, Sport, Soziales und Gesellschaftspo-
litik zum Wohle des Landkreises ausgezeichnet werden – das 
hat der Kultur- und Sportausschuss des Landkreises Bam-
berg vor Jahren beschlossen. Zusätzlich wurde ein Sonder-
preis in Form eines Geldpreises für Vereine mit hervorragender 
Jugendarbeit ins Leben gerufen.
Vor diesem Hintergrund nimmt das Landratsamt Bamberg ab 
sofort wieder Vorschläge für zu Ehrende entgegen. Vorschlags-
berechtigt sind neben Landrat, Bürgermeister und Mitglieder 
des Kreistages auch der BLSV, der Bayer. Sportschützenbund 
sowie der Bayer. Rad- und Kraftfahrerbund Solidarität. Im kul-
turellen und sozialen Bereich sind es die Vorsitzenden der Ver-
bände, Vereine oder sonstigen gemeinnützigen Organisatio-
nen.
Die Vorschläge können bis 1. Juli 2025 beim Landratsamt Bam-
berg, Fachbereich Kultur und Sport, eingereicht werden. Ent-
sprechende Formulare können hier abgerufen werden. Für wei-
tere Informationen steht Martina Alt (Tel. 0951/85-622) gerne 
zur Verfügung.
2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten 

Beschlüsse aus der letzten Sitzung

Es liegen keine Bekanntgaben vor.
3. Bericht aus der letzten Sitzung  

der Gemeinschaftsversammlung

In der Sitzung der Gemeinschaftsversammlung am 10. April 
2025 wurden folgende Punkte besprochen bzw. beschlossen:
- Wir liegen mit dem ersten Bauabschnitt der Generalsanie-

rung Schule voll im Kostenrahmen. Im September ist der 
Umzug in die neuen Räumlichkeiten geplant

- Der Haushalt 2025 der Verwaltungsgemeinschaft wurde ein-
stimmig beschlossen

- Thema VG Bauhof: Der Betriebsstart zum 1.1. ist gut angelaufen.

Die einzelnen Bauhöfe wachsen aktuell zusammen. Die detail-
lierte Vorplanung im Jahr 2024 in allen relevanten Bereich hat 
sich hier ausgezahlt. Betriebsleiter Rainer Schmidt berichtete 
über die ersten 100 Tage VG Bauhof und gab eine Übersicht 
des aktuellen Fuhrparkes
4. Städtisches Ortsrecht - Verordnung zum Anbringen 

von Anschlägen und Plakaten (Plakatierungsverord-
nung) - Erneute Beratung und Beschlussfassung

Der Stadtrat hatte sich bereits in seiner vergangen Sitzung mit 
dieser Thematik befasst und die Angelegenheit auf die Mai-Sit-
zung vertagt. Von Seiten der Stadtratsmitglieder sind bis zum 
28. April 2025 keine Vorschläge bei der Verwaltung eingegan-
gen. Auf Grundlage der Diskussion aus der April-Sitzung wurde 
die Verpflichtung zur Nummerierung der Plakate aus dem bei-
gefügten Entwurf gestrichen.
Eine Koordination zwischen den örtlichen Parteien und überört-
lichen Gruppierungen (z.B. bei der Kommunalwahl) ist grund-
sätzlich kein Problem, da es sich dann um getrennte Wahlen 
handelt. So kann die örtliche Partei für die Stadtratswahl Plakate 
aufhängen, der überörtliche Verband für die Kreistagswahl. Da 
sich die Begrenzung der Anzahl auf eine Wahl bezieht, könn-
ten in diesem Fall pro Wahl 20 Plakate aufgehängt werden. Es 
wurde ein neuer Satz 2 aufgenommen (im beigefügten Entwurf 
blau markiert), um hier Missverständnisse zu vermeiden.
Grundsätzlich ist zu beachten, dass den Parteien das Plaka-
tieren nicht vollständig verboten werden kann. Ziel der Verord-
nung ist der Schutz des Orts- und Landschaftsbildes. Hierzu 
können entsprechende Einschränkungen vorgeschrieben wer-
den. Den Parteien muss es aber grundsätzlich möglich bleiben, 
im Rahmen der bestehenden Regelungen auf sich aufmerksam 
zu machen.
Während der Sitzung wurde gefragt, wer sich um die Umset-
zung der Verordnung und evtl. Ahndung bei Verstößen küm-
mern würde. Der Vorsitzende erklärte, dass für die Geneh-
migung der Plakatierungen und Ahndung bei Verstößen das 
Ordnungsamt zuständig ist.
Beschluss: 15 : 1
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„Windenergie“ Kenntnis. Der Ausweisung des VRG Wind: 
120 Lußberger-Forst wird in der vorliegenden Form mit 
276 ha Fläche abgelehnt. Einer Erweiterung des bestehen-
den VRG 120 in nördlicher Richtung gemäß beiliegenden 
Abgrenzungsvorschlag wird zugestimmt.
6. Zehnte Verordnung zur Änderung des Regionalplanes 

„Main-Rhön“; Beteiligungsverfahren, Information über 
dringliche Anordnung

Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung fol-
genden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten:
„Der Regionale Planungsverband „Main-Rhön“ hat das Beteili-
gungsverfahren zur 10. Änderung des Regionalplanes gestar-
tet und dabei den Regionalen Planungsverband „Oberfranken-
West“ um Stellungnahme gebeten. Dieser wiederum hat die 
Gemeinden der VG Baunach beteiligt, da sie direkt an das 
betroffene Planungsgebiet angrenzen. An die VG Baunach 
angrenzend soll lediglich in Stettfeld ein neues Vorranggebiet 
ausgewiesen werden, wie nachfolgendem Lageplan entnom-
men werden kann:

Quelle: Regionaler Planungsverband „Main-Rhön“
Die Frist zur Stellungnahme lief am 22. April 2025 ab, weshalb 
durch den Ersten Bürgermeister nach Abstimmung mit dem 
Windkümmerer nachfolgende Stellungnahme (einheitlich in 
allen vier Gemeinden) als dringliche Anordnung gemäß Art. 37 
Abs. 3 GO abgegeben wurde:
„Die Gemeinden der VG Baunach sind von vorstehender 
Änderung des Regionalplanes Main-Rhön insofern betroffen, 
als dass in Stettfeld das Vorranggebiet W 116 ausgewiesen 
werden soll. Konkrete Einwände gegen dieses Gebiet werden 
nicht vorgebracht, wir sind mit der Ausweisung einverstanden. 
Gerade vor dem Hintergrund der geplanten Änderungen in 
der Region Oberfranken-West möchten wir aber grundsätzlich 
vor einer Überlastung des Raumes durch Windkraftanlagen im 
Bereich der VG Baunach warnen. Zusammen mit den geplan-
ten Ausweisungen in Breitengüßbach, Zapfendorf, Rattelsdorf, 
Oberhaid und am Lußberg führt die Ausweisung in Stettfeld 
faktisch zu einer „Einkreisung“ unserer vier Gemeinden. Wir 
werden uns im Zuge des Beteiligungsverfahrens zur Änderung 
des Regionalplanes Oberfranken-West dazu noch ausführlicher 
äußern.“
Der Stadtrat wird hierüber gemäß Art. 37 Abs. 3 Satz 2 GO 
informiert.“
7. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
7.1. Grillplatz

Stadträtin Weigler fragte, ob die Fläche vor dem Grillplatz nach 
dem Bauwagenbrand geräumt werden darf. Erster Bürgermeis-
ter Roppelt erklärte, dass noch Ermittlungen laufen, weswegen 
der Platz erst nach Freigabe der Polizei geräumt werden darf.
7.2. Einbruch im Feuerwehrhaus Baunach

Stadträtin Fößel erkundigte sich, ob man die Sicherheitsmaß-
nahmen verstärken solle, z.B. anhand einer Videoüberwa-
chung. Erster Bürgermeister Roppelt erklärte, dass eine Video-
überwachung vorhanden ist, die geübte Einbrecher jedoch 
nicht abschrecken würde.

Quelle: RPV 3 Planungsverband Main-Röhn
Des Weiteren soll südwestlich von Lauter ebenfalls direkt 
angrenzend am bestehenden VRG 131 Lauter-West auf dem 
Gemeindegebiet von Oberhaid das Vorranggebiet 4209 Staffel-
bach-Nord mit 244 ha (5-6 WEA) als Vorranggebiet ausgewie-
sen werden.
Auch östlich der Gemarkung der Stadt Baunach soll in einer 
Entfernung von ca. 5 km das bestehende Vorranggebiet 4194 
bei Sassendorf auf 159,9 ha (ca. 3 WEA-Standorte) erweitert 
werden.
Zusätzlich soll nördlich von Gerach und Reckendorf das VRG 
4180 Mürsbach Südwest mit 57,5 ha entstehen. Dies führt zu 
einer Umzingelung des Gemeindegebietes der VG-Baunach 
mit Windvorrangflächen in drei Himmelsrichtungen.

Quelle: RPV 4 Planungsverband Oberfranken-West
Zählt man die bereits in Planung befindlichen 6 Windkraftan-
lagen in den bestehenden Vorranggebieten Lauter, Deusdorf 
und Priegendorf hinzu, ist in den nächsten Jahren mit dem Bau 
von mindestens 20 Windkraftanlagen zu rechnen, ohne das 
geplante VRG am Lußberger-Forst zu berücksichtigen.
Auf Grundlage dieser neuen Erkenntnisse würde die Auswei-
sung des VRG Wind: 120 Lußberger-Forst in der vorliegenden 
Form mit 276 ha zu einer deutlichen Überlastung des Raumes 
der VG Baunach führen und die bisherige Akzeptanz in der 
Bevölkerung untergraben.
Jedoch wäre aus Sicht der Stadt Baunach eine begrenzte 
Erweiterung des bestehenden Vorranggebietes Priegendorf-
West in nördlicher Richtung im Lußberger-Forst vertretbar. 
Einen Vorschlag zur Neuabgrenzung des VRG Wind: 120 Luß-
berger-Forst liegt dem Beschluss bei.“
Beschluss: 16 : 0
Die Stadt Baunach nimmt von der Verordnung zur Ände-
rung des Regionalplans Oberfranken-West; Beteiligungs-
verfahren zur Fortschreibung des Teilkapitels B V 2.5.2 
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Sitzungstermine des Gemeinderates und 
der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Reckendorf im Bürgerinformati-
onsportal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-bau-
nach.de/r/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden 
QR-Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten 
werden sollen, müssen zwei Wochen vor der 
Sitzung bei der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach eingehen. Später eingegangene Anträge 
können unter Umständen nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Gründung Synagogenverein
Das reiche jüdische kulturelle Erbe in Reckendorf bildet sich 
mannigfach ab. Deutlichste Zeichen sind unsere Synagoge, 
der jüdische Friedhof sowie die Nathan- und-Rosa-Walter´sche 
Kinderheimstiftung.
Wir wollen dies nicht vergessen lassen und möchten daher 
einen Verein gründen, der sich der Erhaltung der Erinnerung 
an unsere jüdische Vergangenheit ebenso verpflichtet fühlt wie 
dem gesellschaftlichen und interreligiösen Miteinander. Dazu 
laden wir ein zur Vereinsgründung am Mittwoch, 25.06.2025, 
18 Uhr in die ehemalige Synagoge.
Alle Interessenten sind herzlich willkommen.

Fairtrade-Gruppe Reckendorf
Fair. Lokal. Engagiert. – Reckendorf auf dem Weg 
zur Fairtrade-Gemeinde
Mit großem Engagement und vielen kreativen Ideen fand am 
22.05.2025 das Auftakttreffen zur Gründung einer Fairtrade-
Gruppe für Reckendorf statt. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger kamen im Rathaus Reckendorf zusammen, um sich 
über die Kampagne „Faitrade-Gemeinde“ zu informieren, aus-
zutauschen und gemeinsam Projektideen zu sammeln.
Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister Manfred Dein-
lein, stellte Maren Lorenzen-Fischer, Koordinatorin für kommu-
nale Entwicklungspolitik der Baunach-Allianz, die fünf Kriterien 
vor, die für die Auszeichnung als Fairtrade-Gemeinde erfor-
derlich sind. Dazu gehören unter anderem der Einsatz für faire 
Produkte im Handel, in der Gastronomie und in Vereinen, die 
Unterstützung durch politische Beschlüsse, eine engagierte 
Öffentlichkeitsarbeit sowie das Wirken einer aktiven Fairtrade-
Steuerungsgruppe. Als Gast war Peter Ruppert, Vorstands-
mitglied des Weltladens in Ebern und Mitglied der Fairtrade-
Steuerungsgruppe der Stadt Ebern eingeladen. Er berichtete 
anschaulich aus der Praxis einer Fairtrade-Gruppe und stand 
den Teilnehmenden mit seiner Expertise rund um den fairen 
Handel und Nachhaltigkeit zur Verfügung.
Bei einer kleinen Verkostung fair gehandelter Snacks und 
Getränke konnten die Teilnehmenden sich weiter austauschen 
und Ideen entwickeln. Erste Projektvorschläge wurden bereits 
gesammelt – darunter ein Ausflug zum Weltladen nach Ebern, 
ein „Fairteiler“ gegen Lebensmittelverschwendung, ein faires 
Open-Air-Kino oder ein Fairtrade-Stand auf dem Weihnachts-
markt. So kann sich die Reckendorfer Gemeinde ganz lokal für 
globale Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit einsetzen.
„Das ist doch machbar - wir sind ja schon fast da!“, sagte 
Teilnehmerin Katrin Gruß begeistert. Tatsächlich wurde der 
Beschluss, Fairtrade-Gemeinde zu werden, bereits 2019 im 
Gemeinderat gefasst und gute Vorarbeit geleistet. 

7.3. Spielplatz Mozartstraße

Stadtratsmitglied Eichler bedankte sich beim Vorsitzenden für 
die Modernisierung der Spielplätze, insbesondere die Klein-
kindschaukel am Spielplatz Mozartstraße. Er fragte, ob der 
Sandkasten neu befüllt werden könne, weil dort Pflanzen wach-
sen würden.
Der Vorsitzende erklärte, dass dies an die Verwaltung weiterge-
geben wird.
7.4. 30er Zone - Zeichen Baunach

Stadtratsmitglied Eichler erklärte, dass im Stadtgebiet die 30er 
Zone Bemalungen sehr verblasst sind und bat darum, diese 
nachzufärben.
7.5. Weißer Sonntag mit Frühlingsmarkt

Stadtratsmitglied Stöckl erklärte, dass es sehr ungünstig ist, 
den Frühlingsmarkt zeitgleich mit dem Weißen Sonntag abzu-
halten. Der Vorsitzende erklärte, dass dies in den kommenden 
Jahren nicht mehr der Fall sein wird. In diesem Jahr war es 
aufgrund anderer Veranstaltungen leider nicht anders möglich 
und so auch mit der Kirche im Vorfeld abgesprochen.
7.6. Bauausschusssitzung Ortseinsichten

Stadtratsmitglied Dumsky bat um Ortseinsichten für die nächste 
Baussusschusssitzung.
7.7. Überfahrbrücken für Märkte

Stadträtin Saam erkundigte sich, warum keine Überfahrbrücken 
bei den Märkten genutzt werden. Es wurden extra für Veran-
staltungen 4 lange Brücken angeschafft, die noch nie im Ein-
satz waren. Sie bat darum, diese auch einzusetzen, um Barrie-
refreiheit zu schaffen.
7.8. Vorschlag Fotografierverbot für Feuerwehrmaterial

Stadtratsmitglied Roppelt schlug wegen des Einbruchs vor, 
künftig keine Fotos mehr von Feuerwehrmaterial im Internet zu 
verbreiten. Dies wird in anderen Gemeinden bereits so prakti-
ziert.
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. 
Ein nichtöffentlicher Teil schloss sich an.
Der Vorsitzende:
Roppelt
Erster Bürgermeister
06.05.2025
B-SR/05/2025
Stadtrat Baunach

gez. Roppelt
Erster Bürgermeister

Kurz vor Annahmeschluss
laufen bei uns die Telefone heiß!

Geben Sie Ihre Anzeige rechtzeitig vor Annahmeschluss auf
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Öffentlicher Teil
1. Fortschreibung des ILEK (Integriertes Ländliches Ent-
wicklungskonzept)
Die Mitglieder des Gemeinderates erhielten folgenden Sach-
verhalt mit der Sitzungsladung:
„Das Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept (ILEK) der 
ILE Baunach-Allianz wurde im Jahr 2024/2025 durch das Büro 
Planwerk und BFS+ neu erstellt. Es formuliert Handlungsbe-
darfe, Entwicklungsziele und eine Maßnahmenplanung für 
die weitere Zusammenarbeit der Mitgliedskommunen und 
ist Grundlage für weitere Förderungen (Regionalbudget, ILE 
Bonus, Umsetzungsbegleitung). Hierbei wurde die Bevölke-
rung in zwei Bürgerwerkstätten und in einer Onlinebefragung 
beteiligt. Das ILEK liegt den Mitgliedern des Gemeinderates 
vor.“
Beschluss: 9 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf beschließt die 
Fortsetzung der Mitgliedschaft der Gemeinde Reckendorf 
in der ILE, das neu erstellte ILEK sowie die Umsetzung des 
ILEKs in der Gemeinde für die Jahre 2025 - 2030. Der Erste 
Bürgermeister informiert den Gemeinderat regelmäßig über 
die aktuellen Entwicklungen in der ILE Baunach-Allianz.
Der Vorsitzende:
Deinlein
Erster Bürgermeister
08.04.2025
R-GR/Sond/2025
Gemeinderat Reckendorf

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Reckendorf  
am 09.04.2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses Reckendorf,  
Reckendorf
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht - Streuobst
1.2. Kurzbericht - Beendigung Arbeitsverhältnis Jan Jägers
1.3. Kurzbericht - Reckendorf leuchtet
1.4. Kurzbericht - Hauptstraße
1.5. Kurzbericht - Glasfaserausbau
2. Erneute Behandlung Gestaltungssatzung (aus Sitzung 

vom 09.10.24)
3. Antrag ASV Reckendorf zur Förderung der Jugendarbeit 

2024
4. Freiwillige Feuerwehr Reckendorf, Zuschussantrag für 

aktive Jugendarbeit für den Zeitraum 01.01.2025 bis 
31.12.2025

5. Standort des FFW-Gerätehauses
6. Aufstellung des Bebauungsplanes  

„Stromspeicher Mühlleite“ - Aufstellungsbeschluss
7. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
7.1. Ausstellungskonzept für das jüdische Leben in Recken-

dorf
7.2. Sonstiges - Hochbehälter
7.3. Sonstiges - Stadtradeln
7.4. Sonstiges - Jugendraum
7.5. Sonstiges - Stellung von benötigten finanziellen Mitteln 

durch Caritas
7.6. Sonstiges - Bündelausschreibung Strom
7.7. Sonstiges - Haushalt

Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Manfred Deinlein 
die Sitzung des des Gemeinderates Reckendorf.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
03.04.2025 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschriften 
der Gemeinderatssitzung Reckendorf vom 12.03.2025 und der 
Wasserzweckverbandsitzung der Reckendorfer Gruppe vom 
24.09.2024 wurden keine Einwendungen erhoben. Diese gelten 
somit als genehmigt und anerkannt.

Nun soll neuer Schwung in das Vorhaben kommen - damit 
Reckendorf den Titel „Fairtrade-Gemeinde“ nach Hause holt.
Interessierte, die beim nächsten Treffen der Fairtrade-Gruppe 
mitmachen möchten, können sich gerne melden bei: 
maren.lorenzen-fischer@ebern.de
Verfasserin: Maren Lorenzen-Fischer

 Foto: Maren Lorenzen-Fischer

Fundbüro
Es wurden 2 Kleinkinder Winterjacken am Edeka-Markt 
gefunden.
Abholung oder Nachfragen zu den Öffnungszeiten im Rat-
haus der VG Baunach, Bamberger Str. 1, OG - Zimmer 16, Tel. 
09544/299-11.

Chronik Reckendorf
Die Dokumentation über die Gemeinde 
Reckendorf liegt vor.

Das ideale Geschenk!
Reckendorf – Kultur und Kultus in 
einer fränkischen Landgemeinde
Die frühere Archivarin Adelheid 
Waschka hat in mühevoller Kleinar-
beit ein wirklich interessantes Werk 
über unsere Gemeinde Reckendorf 
zusammengestellt.
Dieser Dokumentationsband kann 
im Rathaus in Reckendorf zum Preis 
von 24,90 Euro zu folgenden Zeiten 
erworben werden:

Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Auch im Rathaus Baunach kann der Band zum gleichen 
Preis während der allgemeinen Öffnungszeiten bei Herrn 
Wolfschmidt, Zimmer-Nr. 2 gekauft werden.
Verschenken Sie dieses Buch mit vielen geschichtlichen 
Informationen über unsere Gemeinde Reckendorf oder 
lesen Sie selbst, was sich in vergangenen Tagen alles ereig-
net hat.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Reckendorf  
am 08.04.2025
Sitzungsort: Marktsaal Rentweinsdorf, Planplatz 2

96184 Rentweinsdorf, Rentweinsdorf

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Fortschreibung des ILEK (Integriertes Ländliches Entwick-

lungskonzept)

Um 19:56 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Manfred Deinlein 
die Sitzung des des Gemeinderates Reckendorf.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
25. Februar 2025 geladen. Mit der Sitzungsladung und der 
Tagesordnung bestand Einverständnis.
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Folgende Punkte rät Planwerk wie folgt zu belassen bzw. zu 
verändern.
32 34 Zweiflügelige Ausbildung der Fenster ab 80 cm 

Breite
56 58 Module sind in Rechteckform gestattet – Ausnah-

men müssten dann vom Gemeinderat in Einzelfäl-
len begründet zugelassen werden

Gemeinderatsmitglied Markus Sippel brachte ein, dass orts-
prägende und nicht ortsprägende Gebäude nicht die gleiche 
Gestaltungs- und Erhaltungssatzung haben sollten.
Gemeinderatsmitglied Bernhard Zahner wies darauf hin, dass 
sich Bürger in Zukunft vor Umbauarbeiten über die Gestal-
tungs- und Erhaltungssatzung informieren müssen.
Gemeinderatsmitglied Hartwig Pieler möchte für einen zukünf-
tigen Gemeinderat vermerken, dass Ausnahmen von der Sat-
zung akzeptiert werden dürfen.
Beschluss: 12 : 0
Abgesehen von dem Punkt der zweiflügeligen Fenster 
besteht mit den vorgesehenen Änderungen der Gestal-
tungs- und Erhaltungssatzung gemäß Sitzungsvorlage Ein-
verständnis.
Der Gemeinderat beauftragt den Vorsitzenden die Thematik 
der zweiflügeligen Fenster nochmals mit Herrn Ulrich vom 
Büro Planwerk abzusprechen.
3. Antrag ASV Reckendorf zur Förderung der Jugendarbeit 2024
Am 24.02.2025 ging in der Verwaltungsgemeinschaft Baunach 
der Antrag des ASV Reckendorf für die Förderung der Jugend-
arbeit 2024 ein. Der ASV Reckendorf zählt aktuell 38 Kinder im 
Alter von 4 – 14 Jahren. Der Antrag wird der Vorlage beigefügt.
Seitens des Gemeinderates wurde bereits moniert, dass der 
Förderantrag nachträglich für das abgelaufene Jahr gestellt 
wird. Üblicherweise wird für laufende Jahre Förderung gewährt.
Mit Eingang des Antragsschreiben am 06.06.2024 für die För-
derung der Jugendarbeit 2023 hat der GR Reckendorf in sei-
ner Sitzung am 10.07.2024 beschlossen, dem ASV Reckendorf 
für die aktive Jugendarbeit für das Jahr 2024 einen Zuschuss 
in Höhe von 250,00 € für 25 Kinder zu gewähren. Somit erhielt 
der ASV Reckendorf bereits eine Jugendförderung für das Jahr 
2024. Daher wird der aktuelle Antrag für das Jahr 2025 gewer-
tet.
Zukünftig gestellte Anträge zur Förderung der Jugendarbeit 
sind noch im laufenden Kalenderjahr zu stellen.
Beschluss: 12 : 0
Die Gemeinde Reckendorf gewährt für die Förderung der 
Jugendarbeit 2025 dem ASV Reckendorf einen Zuschuss 
von 10 € je Kind bzw. Jugendlichen. Somit 380,00 € bei 38 
Kindern.
4. Freiwillige Feuerwehr Reckendorf, Zuschussantrag 
für aktive Jugendarbeit für den Zeitraum 01.01.2025 bis 
31.12.2025
Die Freiwillige Feuerwehr Reckendorf beantragt mit Schreiben 
vom 26.03.2025 einen Zuschuss für die aktive Jugendarbeit 
für das Jahr 2025. Die Jugendgruppe besteht derzeit aus 9 
Jugendlichen. Um neben der Ausbildung ein soziales Miteinan-
der zu pflegen, werden verschiedene Ausflüge und landkreis-
weite Wettbewerbe durchgeführt. Um darüber hinaus bereits 
Jugendliche vor dem 12. Lebensjahr für das Thema Feuerwehr 
zu begeistern, besucht die FFW Reckendorf regelmäßig den 
AWO Kinderhort im Rahmen einer Projektkooperation und stellt 
sich jährlich den Grundschulkindern im Rahmen ihrer Brand-
schutzunterweisung im Unterricht vor.
Ab 2015 wurde ein Zuschuss in Höhe von 400,00 € beschlos-
sen.
Beschluss: 12 : 0
Der Freiwilligen Feuerwehr Reckendorf wird zur Unterstüt-
zung der Jugendarbeit für das Jahr 2025 ein Zuschuss in 
Höhe von 400,00 € gewährt. Die Kasse wird angewiesen, 
den Betrag auf das Konto der FFW Reckendorf zu überwei-
sen.
5. Standort des FFW-Gerätehauses
Der Vorsitzende teilte mit, dass der Untergrund des Feuerwehr-
gebäudes absackt. Es muss nach einem neuen Standort für 
das Gebäude gesucht werden. 

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
Der Vorsitzende berichtete über folgende Themen:
1.1. Kurzbericht - Streuobst
Die Baunach-Allianz beteiligt sich am „Streuobstpakt“ der Bay-
rischen Staatregierung, um dem Verschwinden der Streuobst-
wiesen entgegenzuwirken.
Neupflanzungen von Streuobstbäumen werden im kleinen Rah-
men finanziell gefördert. Anträge können von Vereinen und 
Kommunen gestellt werden. Das Programm richtet sich aus-
drücklich auch an Privatpersonen, auch wenn nur ein Baum im 
Hausgarten gepflanzt wird.
Für den Kauf der Obstbäume erhält man ein Budget von maximal 
45 Euro pro Baum. Das sollte kostendeckend sein. Nicht enthalten 
ist Zubehör wie Pfähle oder ein Schutz vor Wühlmäusen.
Es gibt ein Bestellformular, auch online, bis zum 31. Mai 2025.
Eine Ausgabe kann, je nach Witterung, bis Ende Oktober/
Anfang November erfolgen.
1.2. Kurzbericht - Beendigung Arbeitsverhältnis Jan Jägers
Der Betreuer Jan Jägers von JAM beendete sein Arbeitsver-
hältnis. Eine Nachfolge wird gesucht.
1.3. Kurzbericht - Reckendorf leuchtet
Die Eröffnung der Veranstaltung „Reckendorf leuchtet“ war ein 
voller Erfolg. Der Vorsitzende dankte allen am Ausschank betei-
ligten Gemeinderatsmitgliedern. Dies kam sehr gut an.
Auch Bezirkstagspräsident Henry Schramm war insbesondere 
vom regen Besuch sehr angetan.
Die Beleuchtung wird noch bis Sonntag, 13.04.2025, stehen. 
Am Montag, 14.04.2025 wird die Beleuchtung abgebaut.
Es soll eine Beratung über eine Umsetzung von Beleuchtung 
entlang der Hauptstraße nach Fertigstellung der Bauarbeiten in 
einer der nächsten Sitzungen erfolgen.
Stromkosten für die Beleuchtung seien dann wohl sogar gerin-
ger als die Kosten für die normale Straßenbeleuchtung. Somit 
würden für den Betrieb keine weiteren Kosten entstehen.
1.4. Kurzbericht - Hauptstraße
Heute war der Umschluss der Wasserversorgung.
Anschließend werden die Arbeiten an der Wasserversor-
gung in der Hauptstraße von Norden nach Süden fortgesetzt 
(Anschluss der anliegenden Grundstücke). Die Baufirma will 
voraussichtlich über Ostern die Engstelle zwischen Gera-
cher Weg und Dorfplatz parallel zur Pfarrgasse angehen. Eine 
Ampel an der Pfarrgasse wird ab Montag, 14.04.2025 aufge-
stellt. Aktuell sind die Bauarbeiten an der Hauptstraße etwa 
anderthalb Wochen in Verzug.
1.5. Kurzbericht - Glasfaserausbau
Der Glasfaserausbau wird mit Gehwegverlegung abgestimmt. 
Am 03.04.2025 fand dazu ein Abstimmungsgespräch mit Glas-
faserplus statt.
Auch eine Förderungsmöglichkeit des Ausbaus Gewerbege-
biet über das Bayerische Ausbauprogramm Glasfaser wird von 
der Verwaltung von Frau Thiele noch einmal geprüft. Das Pro-
gramm fördert nur reine Gewerbegebiete. Das liegt aber hier 
vor. Der Vorsitzende hofft, dass er über das Ergebnis einer För-
derung in der nächsten Sitzung berichten kann.
2. Erneute Behandlung Gestaltungssatzung  
(aus Sitzung vom 09.10.24)
Der Vorsitzende stellte den Mitgliedern des Gemeinderats die 
Änderungen der Gestaltungs- und Erhaltungssatzung vor.
Zu den Diskussionen mit dem Bauausschuss schlägt das Büro 
Planwerk folgende Änderungen vor (angegeben sind jeweils 
zunächst die Seitenangaben m alten Entwurf und dann im 
neuen Entwurf).
Alt Neu Änderung
40 42 Fenstergitter und Sonnenschutz sind zulässig 

(Absatz wird gestrichen)
40 42 Historisierende Schmiedearbeiten –  

der Absatz wird gestrichen
54 56 Verkleidung der Kamine wie bei Gauben –  

ausgenommen Holz
60 62 Einfriedungen aus Kunststoff nicht zulässig
62 64 Mindesthöhe Zäune 70 cm
Der Gemeinderat hat über die Mindesthöhe von Zäunen dis-
kutiert und sich auf 60cm geeinigt.
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Denkbar ist eine Ergänzung um einen Stromspeicher, der 
einerseits die Stromabgabe steuern lässt, sie andererseits die 
PVA dann auch wieder wirtschaftlich betreiben lässt.
Gemeinderatsmitglied Hartwig Pieler erläuterte die Netzdien-
lichkeit der Anlage und verwies auf die Einbindung der Anlage 
auch für Graustrom. Die vorgesehene Fläche fällt nach Norden 
und bedarf daher de Terrassierung. Sie wird auch nicht voll-
ständig für die Stromspeicheranlage benötigt; die Nutzung im 
Einzelnen ist im Rahmen des Bebauungsplanes zu klären.
Verwiesen wird auf die geplante Privilegierung solcher Anlagen 
im Rahmen der Ergänzung des BauGB. Danach sollen solche 
Anlagen künftig wie beispielsweise der Landwirtschaft die-
nende Anlagen auch ohne Zustimmung der Gemeinde umsetz-
bar sein. Mit einem Aufstellungsbeschluss nimmt die Gemeinde 
daher noch eigene Planungshoheit wahr, solange ihr dies noch 
möglich ist.

Beschluss: 9 : 3
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf beschließt die 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Stromspeicher Mühl-
leite“ auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 770 der Gemar-
kung Reckendorf. Der Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes umfasst die Fl.Nr. 770 der Gemarkung Reckendorf mit 
einer Fläche von 60.105 m² vollständig.
Der Geltungsbereich wird wie folgt begrenzt:
Im Norden: Durch den Laimbach
Im Osten: Durch den Radweg entlang der B 279
Im Westen: Durch Wald- bzw. Grünfläche
Im Süden: Durch Landwirtschafts- bzw. Waldfläche

Der Geltungsbereich wird als sonstiges Sondergebiet mit 
der Zweckbestimmung „Energiespeicher“ gemäß § 11 
BauNVO festgesetzt.
Beschluss: 10 : 2
Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Mühlleite Nord mit FlNrn. 107, 108, 109, 116 und 
116/1 der Gemarkung Laimbach mit einer Fläche von 25.021 
m². Der Geltungsbereich wird begrenzt im Süden durch den 
Laimbach, im Osten durch die Laimbachmühle, im Norden 
durch die Kreisstraße B 838 im Osten durch Flurweg zum 
Säuberg und im Norden durch den Feldweg FlNr. 118 im 
Osten durch Radweg entlang der Straße B 279.
Der Geltungsbereich wird als sonstiges Sondergebiet mit 
der Zweckbestimmung „Energiespeicher“ gemäß § 11 
BauNVO festgesetzt.
7. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
Aus der Mitte des Gemeinderates wurden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:
7.1. Ausstellungskonzept für das jüdische Leben in Reckendorf
Der Vorsitzende berichtete, dass er eine Mitteilung, von der 
für uns zuständigen Sachbearbeiterin von der Landesstelle 
für Denkmalschutz, bekommen hat. Frau Levy würde gerne 
gemeinsam mit der Frau Professorin Talabardon von der Uni-
versität Bamberg ein Konzept entwickeln, wie man die sehr 
umfangreich dokumentierte jüdische Geschichte Reckendorfs 
erhalten kann. 

Der Vorsitzende stellte verschiedenen Möglichkeiten für einen 
neuen Standort vor:
Leucherhofweg
Das Grundstück am Leucherhofweg ist zu klein.
Die Zufahrt müsste über den Bahnhofsvorplatz erfolgen, die 
Abfahrt über den Leucherhofweg. Die Überwindung des 
Höhenunterschieds (Treppe oder Feuerstange) ist eine Unfall-
gefahr.
Mühlgasse
Die Fläche ist nicht ausreichend. Das Grundstück liegt im 
Hochwasserbereich.
Zeitzenhofer Straße
Das Grundstück liegt im Hochwassergebiet.
Das bestehende Feuerwehrgerätehaus muss für den Bau 
abgebrochen werden. In der Bauphase müsste ein Ausweich-
quartier für das Feuerwehrauto gefunden werden.
Pumpenhaus
Das Grundstück muss erst noch erworben werden und liegt am 
Rande des Wasserschutzgebiets. Es liegt aber außerhalb der 
Randströmung und der Grundstückseigentümer ist – gegen 
Tausch – bereit, das Grundstück für Feuerwehrzwecke zur Ver-
fügung s zu stellen.
Gemeinderatsmitglied Bernhard Müller brachte den Vorschlag 
einer Prüfung ein, ob der Boden des bisherigen Feuerwehrge-
bäudes saniert werden kann, bevor es in eine weitere Planung 
für einen neuen Standort geht.
Desweitern wurden auch die Vorteile des bisherigen Stand-
orts genannt, wie Wasseranschluss und bereits vorhandene 
Bepflasterung.
Dritter Bürgermeister Ludwig Blum kam auf die Verwaltung zu, 
um folgende Punkte im Protokoll zu ergänzen:
- Grundstück ist bereits voll erschlossen und im Eigentum der 

Gemeinde
- Grundstück ist sehr gut zugänglich und zentral
- Kontaktaufnahme mit Wasserwirtschaftsamt wie hoch dort 

eigentlich noch das „Hochwasser“ eventuell ist?
- Rückbau der vorhandenen Gebäude-vorübergehende Aus-

weichmöglichkeit kann geschaffen werden
- Säulenbohrungen -starke Bodenplatte
- Holz-Ständerbauweise ohne Schnörkel -ähnlich wie in Gau-

stadt
- Heizung mit Geothermie (Wärmepumpe Sole -Wasser da 

Grundwasserspiegel im Bereich der Baunach immer vorh. 
incl. Solar zu Stromerzeugung.

Der Vorsitzende ergänzte hierzu:
Der Vorsitzende hält die Problematik des Hochwasserschut-
zes für erdrückend, zumal aufgrund der Klimaveränderung mit 
zunehmender Unberechenbarkeit des Hochwassers gerechnet 
werden muss.
In die Kostenkalkulation wäre auch die anderweitige Unterbrin-
gung der FFW-Einsatzfahrzeuge während der Bauphase einzu-
kalkulieren.
Außerdem warnt er vor einer Verzögerung durch dauerndes 
Hin und Her im Gemeinderat. Die Gemeinde sollte sich für den 
favorisierten Standort entscheiden und sich jetzt darauf kon-
zentrieren.
Beschluss: 9 : 3
Zur Umsetzbarkeit der Errichtung eines Feuerwehrhauses 
am bestehenden Standort sind Angebote für eine Machtbar-
keitsstudie einzuholen.
6. Aufstellung des Bebauungsplanes „Stromspeicher Mühl-
leite“ - Aufstellungsbeschluss
Auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 770 der Gemarkung 
Reckendorf (südwestlich von Laimbach, westlich der B 279) 
soll ein Bebauungsplan für einen Stromspeicher aufgestellt 
werden. Inhaltlich wird auf den Sachvortrag des Ersten Bürger-
meisters in der Sitzung verwiesen. Das betroffene Grundstück 
ist nachfolgendem Lageplan zu entnehmen.
Nach Rücksprache mit dem Geschäftsführer der REGe Manuel 
Zeller Bosse ist die nach dem Beschluss des Gemeinderats für 
die REGe GmbH verbliebene Restfläche für eine Freiflächen-
photovoltaikanlage in der Größe aufgrund des entfernten Ein-
speisepunktes so nicht wirtschaftlich zu betreiben. 
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Ablauf:
10.15 Uhr Aufstellung der Ortsvereine am Dorfplatz
10.30 Uhr Gottesdienst mit anschließender Prozession

Im Voraus bereits herzlichen Dank für die Teilnahme und das 
Schmücken der Strecke.

Limbach-Wallfahrt
Auch in diesem Jahr findet unsere traditionelle gemeindliche 
Wallfahrt nach Maria Limbach statt. Diese ist wie üblich am ers-
ten Juli-Sonntag, also den 06.07.2025.
Abmarsch ist um 04.45 Uhr an der Pfarrkirche in Lauter
Gottesdienst um 09.00 Uhr in der Wallfahrtskirche
Für die Rückfahrt nach Lauter bzw. Stettfeld steht um 10.00 Uhr 
wieder ein Bus bereit.

Buchsbaumzünsler
Zu Beginn der Vegetationsperiode halten nicht nur die nützli-
chen Insekten Einzug, sondern auch die Schädlinge. Insbeson-
dere ist in diesem Frühjahr der Buchsbaumzünsler rege vor-
handen und schädigt zahlreiche Sträucher.
Einige Einwohner haben hier bereits zu Gegenmaßnah-
men aufgerufen. Wie sie den Buchsbaumzünsler erkennen 
und bekämpfen können sie u.a. im Internet nachlesen. Die 
Gemeinde Lauter kann und darf hier aufgrund des vorhande-
nen Wettbewerbs keine Werbung für ein spezielles Mittel und 
in diesem Bezug auch keine Vorschriften zur Bekämpfung 
machen.
Um eine gute Nachbarschaft zu unterhalten, sprechen sie hier 
mit ihrem Nachbarn, Freunden und Bekannten.

Caritas-Kindergarten St. Laurentius Lauter
Neue Fußballtore für unsere Kinder – dank 
großzügiger Spende von Herrn Beierlieb
Anlässlich seines 85. Geburtstags hat Herr Beierlieb auf 
Geschenke verzichtet und stattdessen um Spenden für unse-
ren Kindergarten gebeten. Dank seiner herzlichen Geste und 
der großzügigen Unterstützung seiner Gäste konnten nun für 
die Kinder zwei richtig tolle und stablie Fußballtore und ver-
schiedene Spielsachen angeschafft werden.

Die Kinder sind begeistert und 
nutzen die Tore mit großer 
Freude beim täglichen Spielen 
im Freien.
Das Team, sowie alle Kinder 
und Familien des Kindergar-
tens danken Herrn Beierlieb 
und allen Spenderinnen und 
Spendern von Herzen für diese 
wunderbare Unterstützung.

Manege frei…alle sind dabei!
Unser Sommerfest im Kindergarten Lauter
Am 24.05.2025 fand unser fröhliches Sommerfest im Kindergar-
ten Lauter statt – diesmal unter dem Motto Zirkus Laurentius, 
liebevoll gestaltet von unseren Kindergartenkindern.
Mit viel Begeisterung präsentierten die kleinen Künstlerinnen 
und Künstler eine zauberhafte Zirkusvorstellung: Löwen, Artis-
ten, Ballerinas, Clowns, Zauberer und Musiker verzauberten 
das Publikum mit ihren Auftritten und sorgten für große Begeis-
terung.
Neben der Zirkusshow gab es zahlreiche Aktionen, die für 
strahlende Kinderaugen sorgten: Kinderdisco, Seifenblasen, 
Dosenwerfen, Kinderschminken sowie leckere Kinder-Drinks 
und Naschspieße.

Der Vorsitzende möchte sie zu einer der nächsten Sitzungen 
einladen, um eine Präsentation vorstellen.
7.2. Sonstiges - Hochbehälter
Die Ausführung der schon vergebenen Arbeiten am Hochbe-
hälter hat der Vorsitzende bei der beauftragten Firma in den 
vergangenen Wochen angemahnt. Sie sollen jetzt alsbald 
umgesetzt werden.
7.3. Sonstiges - Stadtradeln
Gemeinderatsmitglied Erwin Wahl gibt den Termin für das dies-
jährige Stadtradeln bekannt. Dieses findet vom 23.06.2025 bis 
13.07.2025 statt. Er bittet um eine rege Teilnahme, wie bereits 
im letzten Jahr.
7.4. Sonstiges - Jugendraum
Gemeinderatsmitglied Clarissa Schmitt berichtete, dass am 
27.03.2025 ein Treffen im Jugendraum war. Sie dankte den Mit-
gliedern des Gemeinderats, die auch vor Ort waren.
7.5. Sonstiges - Stellung von benötigten finanziellen Mitteln 
durch Caritas
Gemeinderatsmitglied Christian Zweig gab an den Gemeinde-
rat weiter, dass die Caritas gerne benötigte finanzielle Mittel für 
die Einrichtung des Jugendraums zur Verfügung stellt. Dies gilt 
auch für weitere ortsansässige Vereine wie den ASV.
7.6. Sonstiges - Bündelausschreibung Strom
Gemeinderatsmitglied Markus Sippel fragte nach dem Sach-
stand der Bündelausschreibung Strom. Es werden Angebote 
von Tommy Korn erstellt. Der Vorsitzende bringt die Angebote 
in die nächste Gemeinderatssitzung mit.
7.7. Sonstiges - Haushalt
Zweiter Bürgermeister Jürgen Baum fragte nach, wann der 
Haushalt besprochen wird. Der Vorsitzende berichtete, dass 
die Kämmerin aus der Verwaltung aktuell erkrankt sei. Sie wird 
sich der Thematik trotzdem annehmen, aber es kann zu Verzö-
gerungen kommen.
Der Vorsitzende:
Deinlein
Erster Bürgermeister
09.04.2025
R-GR/04/2025
Gemeinderat Reckendorf

gez. Deinlein
Erster Bürgermeister

Sitzungstermine des Gemeinderates und 
der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Lauter im Bürgerinformations-
portal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.
de/l/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden QR-
Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten 
werden sollen, müssen zwei Wochen vor der 
Sitzung bei der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach eingehen. Später eingegangene Anträge 
können unter Umständen nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Fronleichnamsprozession
Am 19. Juni 2025 findet die Fronleichnamsprozession mit 
anschließendem Pfarrfest statt. Nach dem Gottesdienst wird 
hier die Prozession im Ort unterwegs sein.
Alle Ortsvereine und der Gemeinderat sind hier eingeladen am 
Fronleichnamszug teilzunehmen.
Die Anwohner werden wieder darum gebeten die Prozessions-
strecke entsprechend zu schmücken.
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Tagesordnungspunkte:
• Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
• Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit
• Vorstellung Vertragsentwurf zwecks Gebäudeveräußerung 

an die Gemeinde mit einhergehendem Überlassungsver-
trag

• Mitgliederabstimmung zu dem vorliegendem Vertragsent-
wurf

• Sonstiges
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.
Die Vorstandschaft

gez. Beck
Erster Bürgermeister

Sitzungstermine des Gemeinderates und 
der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Gerach im Bürgerinformations-
portal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.
de/g/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden QR-
Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten 
werden sollen, müssen zwei Wochen vor der 
Sitzung bei der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach eingehen. Später eingegangene Anträge 
können unter Umständen nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Dank 
des Elternbeirats und vieler fleißiger Helferinnen und Helfer 
konnten sich die Gäste über Waffeln, Kuchen, Gegrilltes und 
Hähnchen aus dem Holzbackofen mit selbstgemachten Kartof-
felsalat freuen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgeholfen haben, 
dieses Fest zu einem unvergesslichen Erlebnis für unsere Kin-
der und Familien zu machen!

Caritasverein St. Laurentius Lauter e.V.
Einladung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder/-innen,
wir laden ein zur außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Dienstag den 24.06.2025 um 19:00 Uhr 
ins Feuerwehrhaus in Lauter.
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Straßenreinigung anlässlich der Kirchweih
Die Einwohner unserer Gemeinde werden gebeten ihre Anwe-
sen in einem ordentlichen Zustand zu bringen.

Geschwindigkeitsbegrenzung zur Kirchweih
An den Kirchweihtagen werden die Verkehrsteilnehmer gebe-
ten die Geschwindigkeiten anzupassen. Aufgrund der Bau-
stelle in der Hauptstraße bitte die ausgeschriebenen Umleitun-
gen beachten.

Kindertagesstätte Regenbogen Gerach

Ein neues Spielhaus  
für die Sonnengruppe –  
Dank an alle Unterstützer!

 Foto: M. Dittmann

Die Kinder der Sonnengruppe 
in der Krippe dürfen sich über 
ein ganz besonderes Highlight 
freuen: Ein neues Spielhaus 
bereichert seit Kurzem den 
Gruppenraum. Möglich wurde 
diese Anschaffung dank der 
großzügigen Unterstützung der 
Sparkasse Reckendorf, des 
Basarteams, des Elternbeirats 
sowie der Gemeinde. Das 
Spielhaus aus hellem Holz bie-
tet mit Rutsche, Stufen und klei-
nen Fenstern viele Möglichkei-
ten zum Klettern, Verstecken 
und gemeinsamen Spielen. 

Die Kita Regenbogen bedankt sich von Herzen bei allen Unter-
stützern, die dieses wunderschöne Spielhaus für die Kinder 
möglich gemacht haben. Die Kita - Regenbogen bedankt sich 
herzlich bei allen Unterstützern, die dieses schöne Projekt 
möglich gemacht haben.
S. Rippstein

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Gerach am 27.03.2025
Gemeinderat Gerach G-GR/03/2025

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Gerach am 27.03.2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses Gerach, Gerach
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1.Kurzbericht - Kinderfasching
1.2.Kurzbericht - Dorferneuerung
1.3.Kurzbericht - Vorstellung Fachkraft Kindertagesstätte 

Regenbogen
1.4.Kurzbericht - Bürgermeisterdienstbesprechung
1.5.Kurzbericht - Feuerbeschau
1.6.Kurzbericht - Treffen Bayernwerk bzgl. Photovoltaikanlagen
1.7.Kurzbericht - Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen 

Sitzung
2. Bauanträge und Bauvoranfragen
3. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungsfrei-

stellungsverfahren behandelt wurden
4. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden 

Verwaltung behandelt wurden
5. Feuerwehrwesen
6. Sonstiges - Anfragen gemäß § 29 GeschO
6.1.Parkplatz Lorenzenstraße

Um 19:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Sascha Günther 
die Sitzung des des Gemeinderates Gerach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
20.03.2025 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. 

Kirchweih in Gerach
Werte Gäste, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vom 20.06.2025 bis 23.06.2025 feiert die Gemeinde Gerach 
ihr Kirchweihfest. Eröffnet wird die Kirchweih am Freitag, 
20.06.2025 um 17:00 Uhr, mit dem Festbetrieb am Parkplatz 
der Laimbachtalhalle. Die Bewirtung wird wie alle Jahre vom 
OKR durchgeführt. Aufstellung des Umzuges mit den Vereinen 
und dem Gemeinderat ist um 17:45 Uhr am Bauhof. Ab 18:00 
Uhr spielen die Geracher Musikanten. Zur Unterhaltung ist an 
allen Tagen ein großer Vergnügungspark für Jung und Alt an 
der Laimbachtalhalle aufgebaut. Für Speis und Trank wird an 
allen Tagen gut gesorgt sein. Ebenso findet an allen Tagen 
wieder der Barbetrieb vom katholischen Frauenbund statt. Ich 
lade die Gesamtbevölkerung unserer Gemeinde und alle Gäste 
aus nah und fern zu unserem Kirchweihfest ein und wünsche 
harmonische und fröhliche Kirchweihtage in unserem schönen 
Gerach.

Dorfflohmarkt
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Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Gerach am 08.04.2025
Gemeinderat Gerach   G-GR/Sond/2025
Sitzungsort: Marktsaal Rentweinsdorf
Planplatz 2, 96184 Rentweinsdorf, Rentweinsdorf
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Fortschreibung des ILEK (Integriertes Ländliches Entwick-

lungskonzept)

Um 19:54 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Sascha Günther 
die Sitzung des des Gemeinderates Gerach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
25. Februar 2025 geladen. Mit der Sitzungsladung und der 
Tagesordnung bestand Einverständnis.
Öffentlicher Teil
1. Fortschreibung des ILEK (Integriertes Ländliches Ent-

wicklungskonzept)

Die Mitglieder des Gemeinderates erhielten folgenden Sachver-
halt mit der Sitzungsladung:
„Das Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept (ILEK) der ILE 
Baunach-Allianz wurde im Jahr 2024/2025 durch das Büro Plan-
werk und BFS+ neu erstellt. Es formuliert Handlungsbedarfe, 
Entwicklungsziele und eine Maßnahmenplanung für die weitere 
Zusammenarbeit der Mitgliedskommunen und ist Grundlage für 
weitere Förderungen (Regionalbudget, ILE Bonus, Umsetzungs-
begleitung). Hierbei wurde die Bevölkerung in zwei Bürgerwerk-
stätten und in einer Onlinebefragung beteiligt. Das ILEK liegt 
den Mitgliedern des Gemeinderates vor.“
Beschluss: 6 : 0

Der Gemeinderat der Gemeinde Gerach beschließt die Fort-
setzung der Mitgliedschaft der Gemeinde Gerach in der ILE, 
das neu erstellte ILEK sowie die Umsetzung des ILEKs in 
der Gemeinde für die Jahre 2025 - 2030. Der Erste Bürger-
meister informiert den Gemeinderat regelmäßig über die 
aktuellen Entwicklungen in der ILE Baunach-Allianz.
Der Vorsitzende:
Günther
Erster Bürgermeister
08.04.2025, G-GR/Sond/2025, Gemeinderat Gerach

gez. Günther
Erster Bürgermeister

Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter https://www.landkreis-bamberg.de/Pres-
semitteilungen/
Die aktuellen Landkreismagazine des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter https://www.landkreis-bamberg.de/Land-
kreismagazin/
Weiterhin bietet der Landkreis Bamberg als zusätzliche 
Informationsquelle einen kostenlosen Newsletter an.
Unter www.landkreis-bamberg.de/newsletter können Inte-
ressierte ganz unkompliziert ihren persönlichen Newsletter 
bestellen.
Der Landkreis Bamberg sucht
• eine/n IT-Systemadministrator/in (m/w/d). Näheres 

unter: https://www.landkreis-bamberg.de/Landratsamt/
Karriere/Stellenangebote/.

Die Langfassung der Ausschreibungen befindet sich auf 
unserer Homepage.

Gegen die Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates vom 
27.02.2025 wurden keine Einwendungen erhoben. Diese gilt 
somit als genehmigt und anerkannt.
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters

Der Vorsitzende berichtete über folgende Themen:
1.1. Kurzbericht - Kinderfasching

Am 04.03.2025 fand der Kinderfasching der Kindertagesstätte 
Regenbogen in der Laimbachtalhalle statt.
1.2. Kurzbericht - Dorferneuerung

Am 06.03.2025 fan ein Treffen bezüglich der Dorferneuerung 
statt. Hier wurden die Bäume und Pflanzen festgelegt, welche 
bestellt werden sollen.
1.3. Kurzbericht - Vorstellung Fachkraft Kindertagesstätte 

Regenbogen

Am 10.03.2025 fand ein Treffen in der Kindertagesstätte 
Regenbogen statt, hier stellte sich die neue Fachkraft für den 
benötigten Fachdienst vor.
Gemeinderatsmitglied Motschenbacher betritt den Sitzungs-
saal um 19:06 Uhr.
1.4. Kurzbericht - Bürgermeisterdienstbesprechung

Am 17.03.2025 fand eine Bürgermeisterdienstbesprechung im 
Landratsamt Bamberg statt, hier ging es hauptsächlich um den 
Haushalt 2025.
1.5. Kurzbericht - Feuerbeschau

Am 20.03.2025 wurden die gesetzlich vorgeschriebenen Feu-
erbeschauen in den gemeindlichen Gebäuden (Kindertages-
stätte, Rathaus, alter Kindergarten) durchgeführt.
1.6. Kurzbericht - Treffen Bayernwerk bzgl. Photovoltaik-

anlagen

Am 21.03.2025 fand ein Treffen mit Bayernwerk und der Firma 
für die Photovoltaikanlagen statt. Hier wurde besprochen wel-
che Kabel in den nächsten Wochen zu verlegen sind.
1.7. Kurzbericht - Beschlüsse aus der letzten nichtöffent-

lichen Sitzung

Der Gemeinderat stimmte der Auftragsvergabe zur Erneuerung 
des Steuerungssystems in der Kläranlage
für 19.700,- € netto bzw. 23.443,- € brutto zu. Eine Daten-
banksoftware soll für 800,- € netto beauftragt werden. Eine 
Fernanbindung der Pumpstation in Mauschendorf soll für 
1.500,- € netto beauftragt werden.
2. Bauanträge und Bauvoranfragen
3. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmi-

gungsfreistellungsverfahren behandelt wurden
4. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge  

der laufenden Verwaltung behandelt wurden
5. Feuerwehrwesen
6. Sonstiges - Anfragen gemäß § 29 GeschO
6.1. Parkplatz Lorenzenstraße

Gemeinderatsmitglied Schmitt erkundigte sich ob am Park-
platz in der Lorenzenstraße noch eine Absturzsicherung (Zaun) 
angebracht wird. Der Vorsitzende gab an, dass er hiermit den 
Hausmeister beauftragen wird, sobald dieser seinen Dienst 
antritt.
Der Vorsitzende:
Günther
Erster Bürgermeister
27.03.2025
G-GR/03/2025
Gemeinderat Gerach
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Design-Wettbewerb mit der Berufsschule
Die optische Identität des neuen Ferienangebots wurde von 
den angehenden Mediengestalter:innen der Staatlichen Berufs-
schule II Bamberg entwickelt. Das im Kollektiv von der gesam-
ten Klasse mit der betreuenden Lehrkraft Johannes Müller ent-
worfene Logo für den Ferienpass überzeugte eine fachkundige 
Jury am meisten.
Außerdem kürte diese noch Jule Bergmann (Design Ferien-
pass) und Alexandra Schmidt (Logo Ferienportal) zu Gewin-
nerinnen bei dem Design-Wettbewerb. Die Arbeiten waren in 
Hinblick auf Kreativität, Nutzerfreundlichkeit und Regionalbe-
zug beurteilt worden. Bei dem Termin im Rathaus am Maxplatz 
stellten die Schülerinnen und Schüler ihre Entwürfe persönlich 
vor, bevor sie Urkunden und kleine Präsente überreicht beka-
men.
Entwicklung ermöglicht durch Smart City
Möglich gemacht wurde die Entwicklung durch das Förderpro-
gramm Smart City Bamberg, das im Rahmen der Maßnahme 
„Teilhaben“ das Projekt „Ferienportal und Ferienpass-App“ 
maßgeblich gefördert hat. Smart-City-Programmleiter Sascha 
Götz erklärt: „Das Ferienportal zeigt exemplarisch, wie Digi-
talisierung ganz konkret das Leben der Bürgerinnen und Bür-
ger erleichtern kann. Wir freuen uns, dieses Projekt mit Smart 
City-Mitteln unterstützt zu haben.“ Für Digitalisierungsreferent 
Dr. Stefan Goller müssen digitale Lösungen „einfach, leicht 
zugänglich und bürgernah sein – genau das ist mit dem Ferien-
portal und der App gelungen.“
Die Projektleitung lag beim Jugendpfleger der Stadt Bamberg, 
Sebastian Wehner, der über die vergangenen Monate mit 
Unterstützung des Jugendpflegers vom Landkreis Bamberg, 
Oliver Schulz-Mayr, den gesamten Entwicklungsprozess mit 
dem Dienstleister Netscrapers GmbH maßgeblich begleitete 
und koordinierte. „Die Entwicklung war eine echte Teamleis-
tung. Ich danke allen Partnern, insbesondere den Gestalterin-
nen der Berufsschule, für ihre kreativen Beiträge zum Erschei-
nungsbild“, sagt Wehner.

Jugendpfleger Sebastian Wehner erklärt die Funktionsweise 
des Ferienportals. Quelle: Stadt Bamberg, Sonja Seufferth

Pfingstferien ohne Langeweile

Geoportal zeigt die besten Ausflug-
stipps für Familien im Landkreis  
Bamberg

Wo kann man mit der Familie einen schönen Wochenendaus-
flug unternehmen? Wo gibt es tolle Spielplätze, familienfreund-
liche Wandertouren oder spannende Erlebnispfade? Und wo 
findet man Bolzplätze, Basketballfelder oder eine Pumptrack-
Anlage zum Biken? Antworten auf all diese Fragen liefert das 
Geoportal des Landkreises Bamberg unter https://geoportal.
landkreis-bamberg.de.
In der Rubrik „Freizeit & Tourismus“ – „Angebote für Familien“ 
sind zahlreiche Ausflugsziele speziell für Familien dargestellt 
– von familienfreundlichen Wanderungen über Badeplätze bis 
hin zu Spielplätzen. 

Pfingstausstellung auf der Giechburg
Künstlerinnen und Künstler aus der Region 
stellen vom 7. Juni bis 20. Juli 2025  
ihre Werke im Bergfried aus.

Zwei Jahre mussten die Kunstfreundinnen und -freunde der 
Region warten, jetzt ist es endlich wieder so weit: Die Giech-
burg öffnet wieder ihre Tore zur traditionellen „Pfingstausstel-
lung“.
Von Pfingstsamstag, 7. Juni 2025 bis Sonntag, 20. Juli 2025 
sind im Bergfried Kunstwerke unterschiedlichster Stilrichtungen 
zu bewundern. Über 90 Künstlerinnen und Künstler aus dem 
Raum Bamberg haben rund 360 Werke zur Verfügung gestellt, 
so dass mit Sicherheit für jeden Geschmack etwas dabei ist.
Die Ausstellung ist an Wochenenden und Feiertagen von 12:00 
Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet, der Eintritt ist frei.

Startschuss für digitales Ferienangebot  
in Bamberg
OB Starke und Landrat Kalb stellen  
Ferienportal und Ferienpass-App
vor, die jetzt online gehen

Die Ferienpass-App wird 
Mitte Juni zum Download  
zur Verfügung stehen.  
Quelle: Stadt Bamberg,  
Sonja Seufferth

Angebote durchsuchen, 
Buchungen vornehmen und 
das alles auch bequem mit 
dem Smartphone: Mit einem 
gemeinsamen Ferienportal von 
Stadt und Landkreis Bamberg 
sowie einer dazugehörigen 
Ferienpass-App bricht beim 
lokalen Ferienprogramm ein 
neues Zeitalter an. „Damit 
schaffen wir ein zukunftsfähi-
ges Angebot in Bamberg. Es 
macht die Vielfalt unserer Feri-
enprogramme sichtbar und 

einfacher zugänglich – genau das, was moderne Familien 
brauchen“, betonten Oberbürgermeister Andreas Starke und 
Landrat Johann Kalb bei einem gemeinsamen Termin.
Ab sofort bündelt die Web-Plattform alle Ferienangebote aus 
Stadt und Landkreis Bamberg, wie Vertreter:innen des Pro-
gramms Smart City und der Kommunalen Jugendarbeit aus 
Stadt und Landkreis bei diesem Anlass erklärten. Familien 
erhalten damit erstmals gebündelt Zugriff auf sämtliche buch-
baren Aktionen, Workshops und Freizeitangebote der Kom-
munalen Jugendarbeit und können jetzt mit nur einem Zugang 
unkompliziert Kurse buchen, Ferienpässe für ihre Kinder erwer-
ben und alle Infos zentral verwalten. Auch Veranstalter und die 
Verwaltung profitieren von schlankeren Abläufen und automati-
sierten Prozessen. „Die Digitalisierung kann Brücken bauen – in 
diesem Fall zwischen Eltern, Kindern und den vielen engagier-
ten Anbietern in unserer Stadt. Das Portal ist ein wichtiger Bau-
stein für mehr Teilhabe und Transparenz“, so OB Starke.
Die Ferienprogramme der Stadt Bamberg für die Sommerfe-
rien können ab dem 23. Juni um 6 Uhr unter www.ferienpor-
tal-bamberg.de/ferienprogrammbamberg gebucht werden. Im 
Sommer werden voraussichtlich auch Hallstadt und Frensdorf 
als Kommunen des Landkreises auf dem Portal ihre Angebote 
präsentieren. Über den „Gewinn für alle Familien im Landkreis“ 
freut sich Landrat Johann Kalb: „Es zeigt, wie gute Zusammen-
arbeit zwischen Stadt und Land konkrete Verbesserungen für 
die Menschen vor Ort bringen kann.“
Innovative Ferienpass-App
Parallel zum Portal wurde der in Stadt und Landkreis bekannte 
Ferienpass digitalisiert, um die Nutzung noch einfacher, 
moderner und nachhaltiger zu machen. Statt einem Papierheft 
gibt es jetzt einen persönlichen QR-Code, der bequem in der 
App oder ausgedruckt genutzt werden kann. So haben die Kin-
der alle Ferienvorteile der Stadt und des Landkreises Bamberg 
immer dabei. Der Verkauf des Ferienpasses startet am 23. Juni 
unter www.ferienportal-bamberg.de/ferienpass. Die „Ferien-
pass Bamberg-App“ wird Mitte Juni im Playstore und Appstore 
zum Download zur Verfügung stehen.
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Passend zum Thema der Ausstellung findet am 6. September 
2025 um 19 Uhr ein Fachvor-trag von Andreas Reder, Pilzbera-
ter und Gründer der Pilzschule Bamberg, statt. 
Unter dem Titel „Spätsommerliche Pilze – Pilzarten im Land-
kreis Bamberg“ gibt der Referent wertvolle Informationen zur 
regionalen Pilzwelt.
Weitere Infos gibt’s im Internet unter  
www.bauernmuseum-frensdorf.de

Landschaftspflegeverband  
Landkreis Bamberg e.V.
Jungbaumbetreuung auf der Streuobstwiese
Insbesondere in ihren Jugendjahren brauchen Obstbäume eine 
aufmerksame Pflege, damit sie gut anwachsen und gedeihen.
Gartenbau-Ingenieur Uwe Hoff erklärt, welche Kontroll- und 
Pflegemaßnahmen für die gesunde Entwicklung von Jungbäu-
men notwendig sind.
Termin 1: Donnerstag, 26. Juni 2025, 18:00 Uhr,

Steinsdorf, Anmeldung bis 19. Juni 2025
Termin 2: Mittwoch, 9. Juli 2025, 18:00 Uhr, Merkendorf,

Anmeldung bis 02. Juli 2025

Der genaue Treffpunkt wird jeweils nach der Anmeldung 
bekanntgegeben.
Anmeldung ist unter lpv-bamberg@lra-ba.bayern.de  
oder 0951/85-550, -553 erbeten.

Klimaschutzpreis 2025  
der Klima- und Energieagentur Bamberg

Die Stadt und der Landkreis Bamberg haben 
im September 2008 die Klimaallianz Bamberg 
gegründet und unternehmen gemeinsam 
Anstrengungen, um die Klimaschutzziele zu 
erreichen und konsequent weiterzuentwickeln. 

Um das Engagement der Bevölkerung für den Klimaschutz zu 
unterstützen und zu stärken, wird zum dritten Mal ein Klima-
schutzpreis für die Region der Klima- und Energieagentur Bam-
berg ausgelobt. Hier sollen herausragende Leistungen zum 
Schutz der natürlichen Umwelt und des Klimas sowie der 
Anpassung an den Klimawandel ausgezeichnet werden.
Der Klimaschutzpreis wird in vier Bereichen vergeben und zwar
1. Privatpersonen
2. Organisationen, Schulen oder sonstige Einrichtungen
3. Wirtschaft, Dienstleistung und Gewerbe
4. Sonderkategorie (Nachwuchs und Förderpreis für junge 

Tüftelnde und Erfindende).

Der Klimaschutzpreis ist mit einem Preisgeld von jeweils 1.000 €  
dotiert.
Ausgezeichnet werden Projekte, Initiativen, Aktionen oder 
Technologien, die mit herausragenden Leistungen zum Schutz 
der natürlichen Umwelt sowie zum nachhaltigen Wirtschaften 
beigetragen haben.
Bewerbungen können bis spätestens 3. August 2025 an die 
Klima- und Energieagentur Bamberg, Ludwigstraße 23, 96052 
Bamberg oder per Email klima@stadt.bamberg.de eingereicht 
werden.
Die Bewerbungsformulare zur Bewerbung sowie die weiteren 
Erläuterungen zum Klimaschutzpreis und die Teilnahmebedin-
gungen gibt es unter:
https://www.klimaallianz-bamberg.de/klimaschutzpreis
Berücksichtigt werden können nur bereits realisierte Projekte 
aus der Stadt und dem Landkreis Bamberg. Ausgenommen 
davon ist der Bereich 4. Hier können auch Ideenskizzen einge-
reicht werden, die die Vorgaben hinsichtlich Vorbildcharakter, 
Nachhaltigkeit und Zukunft-Orientierung erfüllen.
Weitere Informationen unter:
https://www.klimaallianz-bamberg.de

Auch Naturerlebnisse wie der Baumwipfelpfad bei Ebrach oder 
der Kletterwald nahe Heiligenstadt i. OFr., Umweltbildungs-
angebote, Naturlehrpfade und zahlreiche Sportanlagen in 
den Gemeinden sind im Geoportal zu finden – perfekt für eine 
abwechslungsreiche Feriengestaltung.
Einfach, übersichtlich, informativ
Nach Auswahl eines Themas zeigt das Geoportal die passen-
den Angebote als Symbole auf einer interaktiven Karte, in die 
sich leicht hineinzoomen lässt. Durch Klicken auf ein Symbol 
werden weitere Informationen sichtbar. Bei Wander- oder Rad-
touren kommt noch hinzu, dass automatisch ein Höhenpro-
fil erstellt wird und die GPS-Daten für Anwendungen auf dem 
Smartphone als Download zur Verfügung stehen.
Die interessantesten Angebote können über eine Merkliste 
gesammelt oder direkt geteilt werden. Über die Funktion „Route 
planen“ lässt sich sogar eine individuelle Wandertour zusam-
menstellen. Außerdem bietet das Geoportal verschiedene Kar-
tenansichten – etwa Luftbilder – sowie die Möglichkeit, Halte-
stellen des öffentlichen Nahverkehrs anzeigen zu lassen.
Umfassende Informationen über den Landkreis
Neben Freizeitangeboten für Familien bietet das Geoportal eine 
Vielzahl weiterer Informationen: Gastronomiebetriebe, Über-
nachtungsmöglichkeiten, Sehenswürdigkeiten wie Museen, 
Schlösser, Burgen und Kirchen sowie Rad- und Wandertouren 
– alles auf einen Blick.
Ergänzend zu den Freizeitangeboten für Familien enthält das 
Geoportal noch viele weitere Themen: Informationen zur regio-
nalen Gastronomie, zu Übernachtungsmöglichkeiten, Rad- und 
Wandertouren und viel Sehenswertes wie Museen, Schlösser, 
Burgen und Kirchen gibt es hier zu entdecken.
Mehrwert des Geoportals
Ein Vorteil des Geoportals gegenüber anderen Online-Karten 
ist, dass sich Informationen und Kartenebenen kombiniert 
anzeigen lassen. Interessierte können zum Beispiel familien-
freundliche Radrouten gemeinsam mit Spielplätzen und gast-
ronomischen Einrichtungen anzeigen lassen und so einen Aus-
flug am Wochenende planen.

Also: Mit nur wenigen Klicks zu einem erlebnis-
reichen Ferientag – im Geoportal des Landkrei-
ses Bamberg ist für die Pfingstferien garantiert 
das Passende dabei!

Bauernmuseum Bamberger Land

Faszination Pilz: Wunderwelt zwischen 
Himmel und Erde
Sonderausstellung vom 6. Juni bis 26. Oktober 
im Bauernmuseum Bamberger Land Frensdorf

Der geheimnisvollen Welt der Pilze wird im Bauernmuseum 
Bamberger Land eine spannende Schau unter dem Titel „Fas-
zination Pilz: Wunderwelt zwischen Himmel und Erde“ vom 
6. Juni bis 26. Oktober 2025 gewidmet, die Natur, Kunst und 
Wissenschaft auf besondere Weise miteinander verbindet. In 
Kooperation mit dem Fotografen Felix Röser haben Kinder des 
Kultur.Kinderhauses Frensdorf gemeinsam mit den Kunstschaf-
fenden Christiane Toewe und Patrik Lumma das Leben der 
Pilze erforscht. 
Dabei standen Fragen wie: „Wo wachsen Pilze? Welche 
Bedeutung haben sie für das Ökosystem? Und wie lassen sie 
sich künstlerisch darstellen?“ im Mittelpunkt. Die Ergebnisse 
dieser intensiven Auseinandersetzung – Skizzen, Aquarelle und 
3D-Modelle – sind in der Sonderausstellungsfläche des Muse-
ums zu bestaunen. 
Ergänzt wird die Ausstellung durch beeindruckende Fotogra-
fien von Felix Röser, die die stille Schönheit der Pilze zwischen 
Licht und Schatten eindrucksvoll einfangen. Ein besonderes 
Highlight ist der eigens produzierte Podcast, in dem Kin-der 
und Kunstschaffende ihre Gedanken zur Welt der Pilze teilen. 
Mit Neugier und Kreativität beleuchten sie die kulturelle, ökolo-
gische und ästhetische Dimension dieser außer-gewöhnlichen 
Organismen.
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Hitzegefahren erkennen, sich und andere schützen!
Hitze ist das größte klimawandelbedingte Gesundheits-
risiko in Deutschland - auch mit Folgen für das gesamte 
Gesundheitssystem. Darauf weist die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) anläss-
lich des dritten bundesweiten Hitzeaktionstages am 4. Juni 
hin.
Während der Hitzeperioden wird das Gesundheitssystem 
durch eine erhöhte Krankheitslast, vermehrte Krankenhausein-
weisungen und Rettungsdiensteinsätze stärker belastet. Darü-
ber hinaus sind die Menschen in ihrer Produktivität und ihrem 
Wohlbefinden eingeschränkt. Damit Hitze nicht zum Gesund-
heitsrisiko wird, bietet die Internetseite www.hitzeaktionstag.de 
vielfältige Informationsmedien zum Thema Hitzeschutz.
Unternehmer in der Pflicht
Für Menschen, die oft im Freien arbeiten, wie dies bei Beschäf-
tigten in der Grünen Branche der Fall ist, ist der Hitzeschutz 
besonders wichtig. Unternehmer sind verpflichtet, Maßnahmen 
zum Hitze- und Sonnenschutz für ihre Beschäftigten zu treffen.
Angebote der SVLFG
Die SVLFG unterstützt die Betriebe in Zeiten hoher Tempera-
turen daher mit speziellen Angeboten. Dazu gehören unter 
anderem Informationen und Tipps zum Umgang mit Hitze am 
Arbeitsplatz, Empfehlungen zur richtigen Kleidung und zum 

Trinkverhalten sowie Hinweise zur Vorbeugung von Hitzestress 
und Sonnenbrand.
Die Infobox der SVLFG bietet Unterweisungsmaterialien zum 
Thema Hitze- und Sonnenschutz am Arbeitsplatz. Diese kann 
über www.svlfg.de/infobox-hitze-sonnenschutz bestellt werden.
Zudem werden kostenfreie Ernährungsworkshops für Betriebe 
mit Beschäftigten unter dem Motto „Auftanken schafft Leis-
tungskraft - So trinken Sie sich fit“ angeboten. 
Informationen und Kontaktdaten sind zu finden unter  
www.svlfg.de/gesund-verpflegt-im-arbeitsalltag.
Zuschussaktion nutzen
Seit dem 1. März können bei der Landwirtschaftlichen Berufs-
genossenschaft (LBG) versicherte Arbeitgeberbetriebe beim 
Kauf von Kühlkleidung, Wetterschutzzelten und Kopfbedeckun-
gen mit Nackenschutz einen Zuschuss erhalten.
Informationen hierzu bietet die Internetseite  
www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern.
Wichtig: Der Zuschussantrag sowie später die Einreichung der 
Rechnung ist ausschließlich über das Internetportal der SVLFG 
möglich. Hierzu ist eine Registrierung über die Internetseite 
https://portal.svlfg.de erforderlich. 
Zu beachten ist auch, dass die Produkte erst nach der Antrags-
bewilligung gekauft werden dürfen.
SVLFG

Informationskampagne zur Eigenvorsorge:  
„Was tun, wenn ... Sie auf Vorräte angewiesen sind?“
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ten sie den Bürgern der Region Bamberg einen kostenlosen Bera-
tungsservice zum Thema energetische Gebäudesanierung an.
Insbesondere steigende Energiekosten lassen auch Haus- und 
Wohnungs- besitzer immer häufiger über eine energetische 
Gebäudesanierung, den Bau einer energieeffizienten Neuimmobi-
lie oder auch kleinere Energiesparmaßnahmen nachdenken.
Oberstes Gebot dabei: 
erst informieren, dann handeln!
Das lohnt sich, denn oftmals können für verschiedene Sanie-
rungs- oder auch Neubaumaßnahmen auch Fördermittel in 
Anspruch genommen werden. 
Ob Dämmvorhaben, Einsatz erneuerbarer Energien, Kauf einer 
neuen Heizanlage etc. - die Berater des Energieberatervereins 
Oberfranken e. V. informieren Sie kompetent und produktneu-
tral über ihre Möglichkeiten. Die ca. 1-stündige Beratung ist 
kostenlos.
Eine weitergehende individuelle Energieberatung vor Ort, die 
ebenfalls förderfähig ist, kann zusätzlich vereinbart werden.

Termine
Die kostenlose, telefonische Energieberatung finden jeweils 
von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr immer mittwochs statt.
Eine vorhergehende Terminvereinbarung unter der Tele-
fonnummer für Anmeldungen bei der Stadt Bamberg 0951 
87-1724 (Frau Neuner) oder für Anmeldungen beim Landrat-
samt Bamberg unter 0951 85-588 (Frau Cristea) ist notwendig.

Waldgottesdienst an der Antonius-Kapelle 
im „Babenberger Wald“
Ebing/Sassendorf. Der traditionelle Gottesdienst zu Ehren des 
Hl. Antonius an der Kapelle im „Babenberger Wald“ zwischen 
Ebing und Sassendorf findet in diesem Jahr am Sonntag, den 
15. Juni, früh um 9.00 Uhr statt. 
Anlässlich zur Einweihung der neuen Waldwege im Jahr 1975 
findet diese Messfeier in jedem Jahr am Sonntag nach dem 
Todesjahr des Hl. Antonius statt. Die musikalische Umrahmung 
übernimmt wie in jedem Jahr der Musikverein Zapfendorf.
Zur Antonius-Kapelle gelangt man entweder über die B173 zwi-
schen Zapfendorf und Unteroberndorf, wo man am „Bamber-
gla“ abbiegt und der Beschilderung folgt oder über Sassendorf 
in Richtung des Windrades.
Nach dem Gottesdienst lädt der Sportverein Blau-Weiß zu seinem 
Antoniusfest am Bürgerhaus in Sassendorf ein. Dort spielt der 
Musikverein Zapfendorf zur Unterhaltung. Für die Stärkung der 
Gäste mit Kaffee und Torten/Kuchen, Getränken, Bratwürsten und 
Steaks sorgen die Mitglieder des Sportvereins Sassendorf.

Klima- und Energieagentur Bamberg
Kostenlose Energieberatung zahlt sich aus
„Guter Rat ist teuer“. Dass diese alte Weisheit nicht immer stim-
men muss, beweist die Klima- und Energieagentur Bamberg. In 
Kooperation mit dem Verein Energieberater Oberfranken e.V. bie-

Seelsorgeteam PG St. Christophorus

Ihr Ansprechpartner Telefon-Nummer Mail-Adresse

Pater Dr. Vincent 

Moolan Kurian

Pfarrer

09533 / 9823751
für PG Baunach und 

PG Pfarrweisach

vincent.moolan

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Peter 

Kotwica

Pfarrvikar

09544 / 986633 peter.kotwica

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Sinto 

George

Kaplan, Teilzeit

09535 / 1881478 sinto.george

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Thomas 

(Shejin) Mathew

Kaplan, Teilzeit

09536 / 9218173 shejin.mathew

@bistum-

wuerzburg.de

Christian Storath

Pastoralreferent, 

Vollzeit

09544 / 9835741 christian.storath

@bistum-

wuerzburg.de

Rudi Reinhart

Gemeindereferent, 

Teilzeit 25 %

0152 / 26211111 rudi.reinhart

@bistum-

wuerzburg.de

Klemens Nothaas

Diakon 

im Nebenberuf

09544 / 6776 klemens.nothaas

@bistum-

wuerzburg.de

Angela Stein

Gemeindereferentin,

Teilzeit

0157 / 51635121 angela.stein

@bistum-

wuerzburg.de

Pfarrsekretäre:

Marlene Schug, Rita Wolfschmitt und Gabriele Hahn

kath. Pfarramt Baunach - tel. erreichbar unter 09544 - 6776 wittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben



Baunach - 22 - Nr. 12/25

Einladung zum Gottesdienst und zur Prozession  
an Fronleichnam
Herzliche Einladung zur Fronleichnamsprozession

Sarah Frank |  
factum.adp in: Pfarrbriefservice.de
Der Gottesdienst zum Hochfest Fronleichnam 
(19.06.) findet heuer um 8.30Uhr in der Berg-
siedlung statt. Es ergeht herzliche Einladung 
an alle zur Mitfeier.

Die Erstkommunionkinder treffen sich in Ihren Kommunionklei-
dern und -anzügen bereits um 8.10 Uhr an der Kirche und lau-
fen dann gemeinsam mit den Vereinen und dem liturgischen 
Dienst zur Bergsiedlung.
An die Eucharistiefeier schließt sich die Fronleichnamsprozes-
sion an.
Prozessionsweg: Ringstraße - Bergweg - Hauptstraße - Hintere 
Gasse – Ziegelgasse.
Altäre auf dem Prozessionsweg sind an der Lourdeskapelle 
und an der Schule.
Wir bitten die Anwohner des Prozessionsweges um Haus-
schmuck und eine rege Teilnahme an der Vorbereitung und 
Durchführung.
gez. Alexander Schmitt
Gemeindeteam St. Nikolaus

Hinweis und Einladung zur Krankenkommunion
Grundsätzlich gibt es für Menschen in der Pfarreiengemein-
schaft, die nicht regelmäßig in die Kirche gehen können, weil 
sie krank oder eingeschränkt mobil sind, die Möglichkeit zu 
Hause die Kommunion zu empfangen. 
Die Seelsorger nehmen sich einmal im Monat Zeit für diese 
Besuche. Wenn Sie oder eine/r Ihrer Angehörigen dieses Ange-
bot wahrnehmen wollen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
(Tel: 09544-6776).
Zusätzliche Krankenkommunion an Fronleichnam 
 in Reckendorf
Darüber hinaus bieten wir auch heuer in Reckendorf an Fron-
leichnam, dem Hochfest des Leibes- und Blutes Christis, die 
Möglichkeit der Krankenkommunion an. 
Die für Reckendorf bereits im Pfarrbüro gemeldeten Personen 
erhalten automatisch an Fronleichnam die Krankenkommunion 
durch einen Kommunionhelfer und brauchen sich nicht extra 
anmelden.
Alle Reckendorferinnen und Reckendorfer, die an diesem Fest-
tag ebenfalls die Krankenkommunion wünschen und noch nicht 
gemeldet sind, können sich bis spätestens 16.06. beim Lei-
ter des Gemeindeteams, Herrn Alexander Schmitt, unter Tel.: 
09544 4658 anmelden.
gez. Alexander Schmitt
Gemeindeteam St. Nikolaus

Kath. Bücherei Reckendorf im Pfarrheim

Öffnungszeiten:
Samstag: ................................16.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch: ................................17.30 - 18.30 Uhr

Einladung zur Prozession zum 
Kirchweihgottesdienst in Daschendorf  
am Sonntag, 15. Juni 2025
Zur Prozession zum Kirchweihgottesdienst in Daschendorf am 
Sonntag, 15. Juni 2025 treffen wir uns um 8.15 Uhr am Markt-
platz. Bitte zeigen Sie Ihr Interesse an dieser Tradition und neh-
men teil an der Prozession. Der Kirchweihgottesdienst beginnt 
dort um 9.00 Uhr.

Einladung zur Messfeier und 
Fronleichnamsprozession  
am Donnerstag, 19. Juni 2025
8.30 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche St. Oswald 

anschließend Fronleichnamsprozession

• 1. Altar: An der Gaststätte Sippel
• 2. Altar: Am Hechtbrunnen
• 3. Altar: Innenhof des Seniorenheims
• 4. Altar: Am Überkumbrunnen
Abschluss in der Pfarrkirche
Die Kommunionmädchen und -jungen sind 
herzlich eingeladen, in Kommunionkleid bzw. 
-anzug an der Fronleichnamsprozession teilzu-

nehmen. Sie treffen sich um ca. 8.15 Uhr zur Messfeier in der 
Pfarrkirche. Bei der Prozession reihen sie sich vor dem Himmel 
mit dem Allerheiligsten ein.
Besonders freuen wir uns auch über die Teilnahme der Ver-
eine mit Fahnenabordnungen sowie über junge Familien. 
Die Kinder sind eingeladen, während der Prozession Blumen 
zu streuen.
Die Anwohner werden um Hausschmuck entlang des Prozessi-
onsweges gebeten.
Gez. Roppelt/Gemeindeteam Baunach

Katholische Kirchenstiftung Dorgendorf
Herz-Jesu-Fest
Herzliche Einladung zu unserem Patrozinium, das am 
29.06.2025 stattfindet.
Ablauf:
Um 8.45 Uhr Einmarsch vom Plätzla in die Kirche. Nach dem 
Gottesdienst Prozession.
Die Kirchenverwaltung Dorgendorf



Baunach - 23 - Nr. 12/25

Kontakt
Ev.-Luth. Pfarramt
Kaulberg 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531/218
pfarramt.rentweinsdorf@elkb.de
Büro: Mo, Di und Do von 08.30-12.00 Uhr
Unser Anrufbeantworter informiert sie über die aktuelle Notfall-
nummer oder Vertretung
Geschäftsführende Pfarrerin: Sonja von Aschen Tel. 09533/271

Termine Gottesdienste und 
Veranstaltungen
Sonntag, 15.06.2025
09.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergd., Rentwd.
Montag, 16.06.2025
19.00 Uhr Friedensgebet, Rentwd.
Sonntag, 22.06.2026
09.45 Uhr Gottesdienst im CVJM Garten, gleichzeitig Kin-

dergottesdienst, Rentweinsd.
18.00 Uhr RockSofa Jugendgd., Gemeindehaus
Sonntag, 29.06.2025
09.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergd., Rentweinsd.
11.00 Uhr Kirchweih Gottesdienst am Sportplatz, Heubach
18.00 Uhr RockSofa Jugendgd., Gemeindehaus

Urlaubszeit
In der Zeit vom 13.06.-20.06.2025 ist das Pfarramt nicht 
besetzt. Die Eheleute Krußig sind vom 09.06.-21.06.2025 im 
Urlaub.
Die Vertretung in Trauerfällen hat vom 09.-15.06.2025 Pfarrerin 
Sonja von Aschen. Diese erreichen Sie unter 09533/271.
Vom 16.06.-21.06.25 hat die Vertretung in Trauerfällen Pfarrerin 
Lena Gleußner. Diese erreichen Sie unter 015123573672.

Vorankündigung
Der nächste Männerabend findet am 24. Juni 2025 statt.
Manfred und Inge Wagner aus Königsberg nehmen uns mit  
auf eine Reise „mit dem Fahrrad durch den amerikanischen 
Kontinent“
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Tischtennis

TT-Schlussbericht
Saisonabschlussbericht Tischtennis-Abteilung (Teil 1/4)
Baunach I - Vize-Meister & Aufstieg
Die 1. Mannschaft steht nach Abschluss der diesjährigen 
Saison in der Bezirksliga mit 35:9 Punkten sensationell auf  
Tabellenplatz 2, punktgleich mit der erstplatzierten Mannschaft 
von DJK Don Bosco Bamberg. Dies bedeutete erstmal „nur“ 
die Relegation. Aber wie schon im letzten Bericht geschrieben, 
konnten die Konkurrenten SG Köppelsdorf und TSV Untersie-
mau II souverän mit 9:1 und 8:2 geschlagen werden, was den 
3. Aufstieg in Folge (Novum) in die Bezirksoberliga (ebenfalls 
Novum) bedeutet.
Auch im Bezirkspokal der Bezirksligen Herren Oberfranken-
West war unsere 1. Mannschaft erfolgreich unterwegs. Nach 
Siegen über Geutenreuth und Lettenreuth erreichte sie das 
Final-Four, wo ein respektabler 3. Platz erkämpft wurde.
Abschlusstabelle der Bezirksliga Süd Lif/Ba:
A Pl Mannschaft Sp S/U/N Spiele +/- Punkte
+ 1. DJK Don Bosco 

Bamberg
22 17/1/4 155:65 +90 35:9

+ 2. 1. FC Baunach 22 17/1/4 151:69 +82 35:9
3. TSV Eintracht 

Bamberg II
22 15/3/4 133:87 +46 33:11

4. TTC Tüschnitz 22 12/4/6 125:95 +30 28:16
5. TSG Bamberg 

III
22 12/2/8 125:95 +30 26:18

6. RMV Conc. 
Strullendorf

22 11/4/7 123:97 +26 26:18

7. SpVgg Trun-
stadt

22 11/3/8 120:100 +20 25:19

8. TSV Scheßlitz 22 10/3/9 118:102 +16 23:21
- 9. TTC Schmeils-

dorf
22 6/2/14 97:123 -26 14:30

- 10. TV Schwürbitz II 22 5/1/16 74:146 -72 11:33
- 11. TTC Lettenreuth 22 2/2/18 59:161 -102 6:38
- 12. TTC Geuten-

reuth
22 0/2/20 40:180 -140 2:42

+ / - = Auf-/Absteiger
Aufgrund der vom Linus Wittich Verlag auferlegten Begren-
zung bei der Berichterstattung auf 2000 Zeichen muss der 
Abschlussbericht der Tischtennis-Abteilung leider auf mehrere 
Ausgaben aufgeteilt werden. Im nächsten Teil werden wir über 
den Saisonverlauf der 2. Mannschaft berichten.
Termine, (Einzel-)Ergebnisse, Mannschaftsaufstellungen, als 
auch Kontaktinformationen sind im Internet nachzulesen unter:
https://www.bttv.de/ligen/bezirk-oberfranken-west/ oder
https://www.fc-baunach.de/tischtennis/.
gez. Silvio Wirth

DJK Priegendorf
Fußball
Einladung zur Jahreshauptversammlung der DJK Priegendorf 
1953 e.V. am Samstag, 21.06.2025, im DJK-Sportlerheim Beginn 
19:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Gedenken der Toten
4. Berichte des Präsidiums

a. 1. Vorsitzender
b. 2. Vorsitzender
c. 3. Vorsitzender
d. Schriftführer
e. Schatzmeisterin

5. Berichte der Abteilungsleitung
a. Gymnastik
b. Fussball
c. SG Veitenstein Jugend
d. LG Veitenstein

1. FC Baunach
Basketball
www.baunach-basketball.de
Bezirkspokal 2025
Der Bezirkspokalsieg unserer 2. Herrenmannschaft liegt zwar 
schon etwas länger zurück, dennoch ist dieser Erfolg es sicher-
lich wert, ihn in Erinnerung zu rufen:
In der Eggerbachhalle in Eggolsheim fand das Final Four im 
oberfränkischen Bezirkspokal statt. Dabei konnte sich die 2. 
Herrenmannschaft des FC Baunach bei ihrer fünften Teilnahme 
hintereinander zum zweiten Mal in Folge zum Titelträger küren.
Im Halbfinale trafen die Baunacher auf die zweite Mannschaft 
der DJK Eggolsheim. Bis zur Halbzeit sahen die Zuschauen-
den ein spannendes und offenes Spiel, bei welchem die FCler 
immer knapp die Oberhand behalten konnten. Ab dem Seiten-
wechsel setzten sie sich jedoch deutlicher ab und konnten mit 
dem 86:67-Erfolg ins Finale einziehen.
Dort warteten die BOL-Tabellennachbarn vom SV Pettstadt, die 
sich gegen den TSV Ebermannstadt im anderen Halbfinale mit 
70:56 durchsetzen konnten.
Im Finale gab es nach einem spannenden Auftaktviertel ein 
ähnlich deutliches Ergebnis wie im Halbfinale, diesmal mit 
86:68, und so machten die Baunacher den Back-to-back Pokal-
erfolg perfekt!

Ein herzliches Dankeschön geht an die Gastgeber aus Eggols-
heim für die tolle Organisation und die Gastfreundschaft!
Es siegten: Coach Gunter Habich, Dominik Aumüller, Paul 
Buch, Patrick Geber, Steffen Grimme, Dennie Ha Sy, Patrick 
Kraus, Lukas Kubiak, Florian Ludwig, Dominik Passlack, Luca 
Ritzel, Jan Schneider und Jonny Tritscher.

Bau der neuen Mehrzweckhalle
Der Bau der neuen Mehrzweckhalle hat seit Mitte Mai begon-
nen!!! Ein Meilenstein für die Stadt Baunach und natürlich auch 
für die Young Pikes!!!



Baunach - 25 - Nr. 12/25
Zur Zeit ist „Erhaltungstraining – Supersauerstoff – Laufen“ 
angesagt.
Laufkoordination ist auch ein wichtiger Bestandteil beim Trai-
ning. Intervalltraining ist eine sehr effektive Methode für die 
Leistungssteigerung.
Wir treffen uns jeden Mittwoch zum Lauf-Koordinations-Training 
auf der Laufbahn in Baunach. Um 18.30 Uhr startet das Trai-
ning für die Erwachsenen.
Sport-nach-Eins-Programm am Mittwoch – Jetzt anmelden!:
Treffpunkt ist die Leichtathletik-Bahn in Baunach.
Für alle Kids und Jugendlichen die Spaß an Bewegung, Spiel 
und Erfolgserlebnissen haben – einfach mal vorbei schauen 
und mitmachen (Während der Schulferien findet kein Training 
statt)
Schüler-Kurse: Turnhalle der Schule in Baunach Beginn um 
16.00 Uhr.
Schüler-Jugendtraining: Turnhalle der Schule in Baunach 
Beginn um 18.00 Uhr.
Meldet euch bei Interesse bei euren Lehrern oder den
Trainern.
Info gerne per WhatsApp an Kerstin 0176 21 61 82 45
Sonntag:
Einfach mitmachen – beim SonntagsGenußlauf.
Um 9.30 Uhr starten die je nach Wunschtempo gebildeten Läu-
ferInnen vom Parkplatz der DJK in Priegendorf. Wir freuen uns 
auf schönen „Babbelhatsch“.
Infos zum Verein und Kontakt:
Web: www.lg-veitenstein.de
Mail: veitensteiner@gmail.com
WhatsApp: 0176 - 21 61 82 45
oder bei FACEBOOK

Anglerverein Baunach
Nash Days Deutschland in Baunach
Der Premiumhersteller NashTackle veranstaltet nach Frank-
reich nun auch in Deutschland seine Nash Days, dem neuen 
und größten Karpfenfestival Deutschlands. Ein Event, das ihr 
nicht verpassen dürft – besucht uns am Samstag, den 12. Juli 
2025 an unserer Südsee in Baunach. Zusammen mit unserem 
Anglerverein Baunach, KL-Angelsport, Carpzilla und Carp-
lounge stellt Nash ein einzigartiges Event am Wasser auf die 
Beine und bietet seinen Gästen ein vielfältiges Programm:
• Workshops zu unterschiedlichen Themen. Lernt Weitwurf-

techniken, testet die neuen Boote und experimentiert mit 
neuen Rigs und Ködern

• Alle Nash Produkte inklusive vieler Neuheiten für 2025 vor 
Ort zum Entdecken, Anfassen und Ausprobieren

• Ein großer Verkauf mit allen Nash Produkten
• Eine After-Show-Party inklusive DJ am Abend
• Foodtrucks versorgen euch mit Speisen und Getränke 

schenken wir vom Anglerverein Baunach zu fairen Preisen 
aus

• Prominente Gäste wie Alan Blair, Mark Dörner, Maurice 
Kaulbach und Marian Sura und viele Angler des Nash 
Teams Deutschland

Viele weitere Überraschungen und Specials vor Ort.
Kommt vorbei und erlebt ein außergewöhnliches Wochenende 
rund ums Karpfenangeln!
Weitere Infos und Anmeldung unter https://www.nashdays.
com/de/nash-days-deutschland-2025/. Die Veranstaltung kos-
tet keinen Eintritt! Aber um Anmeldung und Buchung des Nash 
Days Pass wird zur besseren Planung gebeten.

e. Veitenstein-Biker
f. Bow-Hunters Veitenstein

6. Aussprache zu den Berichten
7. Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung der 

Vorstandschaft
8. Bildung eines Wahlausschusses
9. Wahl des Präsidiums
10. Bestätigung der Abteilungsleiter deren Stellvertreter sowie 

Platzkassiere und Platzwarte
11. Verabschiedung Jahreshaushalt 2026
12. Schriftliche Anträge an die Mitgliederversammlung
13. Anträge und Wünsche
14. Schließung der Versammlung

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder mit Vollendung des 16ten 
Lebensjahres. Schriftliche Anträge müssen bis zum 14. Juni 
2025 beim 1. Vorsitzenden Günter Häfner, Sendelbachstraße 
4,96148 Priegendorf, eingereicht werden.
Gez. Günter Häfner, 1. Vorsitzender

LG Veitenstein - Veitensteinbiker
DJK Priegendorf - Der Sportverein für die ganze Familie
Du liebst Bewegung – Du möchtest laufen –  
dann LG Veitenstein!

SEI DABEI unter  
www.lg-veitenstein.de
„Raketen-Doro“ hat wieder 
zugeschlagen: Doro hat auf 
der 10km Strecke beim Main-
City-Run in Schweinfurt in der 
Gesamtwertung den 6. Platz 
erlaufen und in ihrer Alters-
klasse sogar den 1.Platz erzielt 
– Herzlichen Glückwunsch 
Doro!
Wer auch mit uns trainieren 
möchte – hier einsteigen:
Montag:
POWERWALKING für Einstei-
ger und „Schnupperer“:
Das etwas andere Training: 
Ab 18 Uhr trainieren wir sehr 
abwechslungsreich – sehr gut 
geeignet für Einsteiger und 
Ganzheitlich-fit-werden-Sport-
ler. Hier wird zügig gewalkt 

und auf die Körperhaltung und Körperspannung geachtet.
Treffpunkt: Parkplatz der DJK Priegendorf.
Sommer-Training – Motto: 
„Von Kopf bis Fuß, Ganzkörper-Stärkung“:
Ab 19.00 Uhr Barfußtraining auf dem Fußballrasen der DJK 
Priegendorf.
Wir trainieren Kraft, Koordination, Workout mit viel Spiel und 
Spaß. Auch für Einsteiger: Kommt vorbei – das ist eine super 
Grundlage für praktisch alle Sportarten.
Mittwoch:

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Kulturschürer e.V.
Holzanlieferung für das Johannisfeuer
Am 14.06.2025 (samstags) von 10.00-14.00 Uhr kann geeigne-
tes Holz auf der Ochsenwiese / Alter Sportplatz angeliefert wer-
den. Wir freuen uns über jede Lieferung.
Altöl, lackierte Türen und Fenster, Hausmüll, Kunststoffe, 
Möbel, Altreifen, etc. gehören nicht auf das Johannisfeuer.

Schnupferverein Dorgendorf
Gemeinsame Wanderung zum Kellergassenfest
Hallo liebe Vereinsmitglieder,
am 19. Juni wollen wir gemeinsam als Verein zum Kellergas-
senfest der Franconian Hammers nach Reckenneusig laufen.
Treffpunkt: 19. Juni um 13:00 Uhr am Plätzla
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und gemeinsames Auftre-
ten in Vereinskleidung! Wer in Vereinskleidung erscheint, erhält 
eine kleine Überraschung von uns.
Bis dahin.
Die Vorstandschaft

Sendelbachtaler Musikanten -  
Musikverein Priegendorf e.V.
Biergartenöffnung und Ternmine

• 29. Juni 2025, Fühschoppen, Malzbuben Lauter
• 06. Juli 2025, Frühschoppen, Baunach Stadtfest, Hof 

Schmittla
• 12. Juli 2025, Aufstellung Kerwasbaum, Reckenneusig

Seniorenkreis Baunach
Einladung zum Seniorennachmittag

Wir treffen uns zum nächsten Senioren-
nachmittag am Dienstag, 17.06.2025 um 
14.00 Uhr im kleinen Saal (Konferenz-
raum) im Bürgerhaus Baunach. Kuchen 
werden vom Eiscafe La Spezia angeboten. 

Anschließend wollen wir einen gemütlichen Nachmittag verbrin-
gen. Zum Abendessen gibt’s einen kleinen Imbiss. Wir freuen 
uns über eine rege Teilnahme.
Gez.
D. Roppelt

Freiwillige Feuerwehr Reckenneusig
Johannisfeuer
Das Johannisfeuer findet an der Höhe am Freitag, den 
27.06.2025, ab 19 Uhr statt.
Fürs leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Auf Euer Kommen freut sich die Feuerwehr Reckenneusig.

Kirchweihfreunde Daschendorf

  D
aschendorfer

    Kirchweih
vom 14. Juni bis 16. Juni 2025
Samstag, 14. Juni 2025
16.00 Uhr Festbetrieb
17.00 Uhr Kirchweihbaumaufstellen  mit Blasmusik

Sonntag, 15. Juni 2025
 9.00 Uhr  Festgottesdienst mit Umgang, 
 anschl. Frühschoppen mit der Stadtkapelle Baunach
11.30 Uhr Mittagessen
14.30 Uhr  Kirchweihandacht
15.00 Uhr  Festbetrieb mit Michael Pechmann

Montag, 16. Juni 2025
16.00 Uhr Festbetrieb
18.00 Uhr Kirchweihausklang mit  
 „Manni und seine Rebellen“

HERZLICH  WILLKOMMEN

Auf Euren Besuch  

freuen sich die 

 Kirchweihfreunde  

Daschendorf e.V.
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Über eine zahlreiche Beteiligung freut sich die Vorstandschaft.
Mit freundlichen Gartengrüßen
Die Vorstandschaft
Reimund Viering

CSU-OV Baunach
Vortrag zum Thema „ Vererben und Verschenken„

Vortrag zum Thema „Vererben und Verschenken – Alles 
was Erben und Erblasser wissen müssen“ am Mittwoch, den 
25.06.2025 um 19.00 Uhr im Gasthaus Sippel in Baunach.
Vererben und Verschenken – Alles was Erben und Erblasser 
wissen müssen
Vortragsreihe zu allgemeinen Rechtsfragen; Rechtsanwalt Dr. 
jur. Thomas Brändlein (BWE) nennt interessante Tipps und Bei-
spiele.
Info unter www.ra-braendlein.de, Eintritt frei, Voranmeldung 
erbeten unter 0160/91769062 oder per mail an 
markus_stoeckl@gmx.de
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, egal ob Mitglied 
oder nicht. Wir freuen uns auf einen interessanten Abend!
gez. Markus Stöckl
Ortsvorsitzender

Frauen-Union Baunach
Theaterfahrt 2025 nach Heldritt Operette  
„Wiener Blut“
Termin: Sonntag, 10.08.2025
Abfahrt in Baunach ca. 13.30 Uhr
Seit 1930 zieht die im Wald gelegene Naturbühne in Heldritt die 
Zuschauer in ihren Bann. Sie ist mit etwa 800 überdachten Sitz-
plätzen die zweitgrößte Freilichtbühne Oberfrankens. Kommen 
Sie mit zur Operette „Wiener Blut“ von Johann Strauß Sohn in 
idyllischer Kulisse! 
Die Operette begeistert mit schwungvollen Melodien und das 
Ensemble der Sommeroperette mit Spielfreude und Leichtig-
keit, welche einen unterhaltsamen Musiktheatergenuss garan-
tieren.
Leistungen:
Reisepreis 89,00 €
Fahrt im modernen Reiseomnibus
Eintritt PK1 (Beginn 16 Uhr)
Rückfahrt mit Abendeinkehr (auf eigene Rechnung)
Anmeldung bitte bei Anneliese Saam (Tel. 7210).  
Der Fahrtpreis ist mit der Anmeldung zu entrichten.
Herzliche Einladung an alle Interessierten, egal ob Mitglied 
oder nicht!
gez. Sabine Saam, Ortsvorsitzende

Stammtisch Franconian Hammers
Kellergassenfest in Reckenneusig

Herzliche Einladung zum Kellergassenfest in Reckenneusig!
• Wann: Fronleichnam - Donnerstag, den 19.06.2025
• Ab 10 Uhr: Weißwurstfrühschoppen
• Ab 12 Uhr: Gegrilltes, Pizza & Flammkuchen
• Bier & Wein aus der Region, Aperol sowie Kaffee und Ku-

chen
• Wo: Kellergasse in Reckenneusig, am Dorfplatz/Kirchen-

vorplatz
Über Euer Kommen freut sich der Stammtischverein der Fran-
conian Hammers aus Dorgendorf!
Gez. Thomas Genslein
1. Vorsitzender

Verein für Obst- und Gartenpflege 
Baunach
Fronleichnam am Donnerstag, den 19. Juni 2025
Am Montag, den 16. Juni 2025 treffen sich alle Helfer, die 
bei der Gestaltung der Blumenteppiche zu Fronleichnam 
(19.06.25) mitwirken möchten, um 17:00 Uhr in der Gastwirt-
schaft Sippel.

Blumensammler und Blumenleger, aber auch Nichtmitglieder 
und Jugendliche, die sich für diesen Brauch interessieren, sind 
hierzu recht herzlich eingeladen.
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Auf trockenen, mageren Boden werden insgesamt 16 Bäume in 
vier Pflanzgrößen und vier Sorten gesät bzw. gepflanzt.
Nach einer Stärkung mit Getränken ging es durch eine kleine, 
waldige Schlucht weiter Richtung Baunach.
Dort bestaunten wir unter anderem drei Wildkirsch-Bäume, um 
danach den Rückweg anzutreten.
Da der Regen pünktlich zum Nachmittag seinen Rückzug 
angetreten hatte, konnten wir unseren schönen, kleinen  
„Ausflug“ in der Schlossgaststätte zum gemütlichen Abschluss 
bringen.
Eure Gartenfreunde
Beate Röder Vorsitzende

Johanniter Kinderinsel Reckendorf
Besuch von der Polizei
Spannender Tag in der Kinderinsel Reckendorf

Ein bisschen aufgeregt waren 
die Kinder der Kinderinsel 
schon. Schließlich bekommt 
man nicht jeden Tag Besuch 
von der Polizei! 
Doch die Aufregung legte sich 
schnell als sich Carina Lang, 
Pascal Michl und Marcel Rau-
scher den Kindern vorstellten. 
Und einen besonderen Gast 
hatten die Polizisten auch noch 
dabei: Polizeihund Rudi, der in 
seiner Freizeit bei Hundefüh-
rerin Carina als Familienhund 
lebt. 
Ansonsten ist Rudi ein echter 
Profi und wertvoller Helfer für 
die Polizei. Gespannt beob-
achteten die Kinder zum Bei-

spiel wie er Dinge aufspüren kann.
Und es blieb spannend: Die Kinder durften sich das Polizei-
fahrzeug genauer ansehen und erfuhren alles über die Ausrüs-
tung der Beamtinnen und Beamten. Zum Beispiel die beson-
dere Ausstattung des sogenannten Beweissicherungsteams 
BeSi, die Beatrice Starklauf vom Kita-Team direkt anprobieren 
durfte. Ganz schön schwer! 
nd ganz schön viel, was echte Polizisten so alles an ihrem Kör-
per und an ihrem Gürtel tragen. Wer wollte, durfte dann auch 
selbst den Warnwestenmantel Probe tragen. Ein bisschen groß 
für die kleinen Hilfspolizisten, aber ziemlich schick!
Natürlich konnten die Vorschulkinder während des Besuchs 
auch ihre zahlreichen Fragen zum Polizeiberuf loswerden. 
„Unsere Kinder waren sehr neugierig und wollten viel wissen. 
An diesen spannenden Besuch werden sie sich sicher noch 
lange erinnern. 
Herzlichen Dank an unsere Gäste und Polizeihund Rudi, die 
diesen tollen Tag möglich gemacht haben“, so Angela Eck-
schmidt, Leiterin der Kinderinsel.

Dorfgemeinschaft Laimbach/Manndorf

Gartenfreunde Reckendorf e.V
Rückblick Streuobstwiesenwanderung
Am Nachmittag des 25. Mai 2025 trafen sich die Gartenfreunde 
Reckendorf zu einer Wanderung. Ziel war eine Wiese südlich 
von Leucherhof.

Die dort besichtigte Fläche hat 
der Landkreis Bamberg 2017 
angekauft. Sie ist Teil des 
Naturschutzgebietes „Hänge 
am Kraiberg“.
Im Herbst diesen Jahres soll 
hier ein Pflanzversuch für 
Streuobstbäume durch den 
Landschaftspflegeverband 
Bamberg entstehen.
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Stammtisch Eisbären Reckendorf e.V.

Einladung zur Seitenbachkerwa
am Samstag, 05. Juli 2025

heuer wegen der Sperrung der Hauptstraße
auf dem Feuerwehrplatz

18.00 Uhr: Festbeginn
Für gute Stimmung sorgen die 

 Reckendorfer Musikanten
anschließend DJ Unterhaltungsmusik
                     

Auf Euren Besuch freut sich der 
Stammtisch „Eisbären“ Reckendorf e.V.

 Pizza
 Gyros
 Steaks
 Bratwürste
 Gerupften Brot
 Fischbrötchen
 Mettstangen

Unsere Spezialitäten 
 

Kirchweihfreunde Daschendorf e.V.
Kirchweih vom 14. Juni bis 16. Juni 2025
Näheres siehe unter Veröffentlichungen Vereine Baunach

KNV Reckendorf
Johannisfeuer
Das Johannisfeuer in Reckendorf findet dieses Jahr am 
28.06.2025 ab 18:00 Uhr auf dem Weidich (alter Sportplatz 
bei der Feuerwehr) statt.
Wir freuen uns, euch wieder mit Gegrilltem sowie belegten 
Schinken-, Käse- und Hummusstangen verwöhnen zu dürfen. 
Wie gewohnt ist auch der Ausschank gut bestückt mit Bier 
(auch bleifrei), Wein, Aperol und alkoholfreien Getränken.
Kommt vorbei und verbringt einen schönen Abend – wir freuen 
uns auf euer Kommen!

Seniorenclub Lauter
Seniorentreffen am Appendorfer Kirchweihmontag
Wir treffen uns am Kirchweihmontag, den 16.06.2025 ab 14:30 
Uhr bei der „Hilde am Brunnen“ in Appendorf.
Zu Beginn gibt es Kaffee und Kuchen (selbstgebacken von 
unseren Appendorfer Senioren!).
Nach einem unterhaltsamen Nachmittag werden dann ver-
schiedene „Schnitzelgerichte“ und Käse- oder Schinkenbrote 
angeboten.
Um ungefähr planen zu können, bitten wir um Teilnahmemel-
dung bei Franziska Kestel (Tel. 1885).
Es ergeht herzliche Einladung an alle Senioren, mit uns die 
„Appendorfer Kerwa“ zu feiern.
Auf eine hoffentlich recht zahlreiche Teilnahme freut sich
die Vorstandschaft

Feuerwehrverein Lauter
Johannisfeuer 2025
Für unser Johannisfeuer sammeln wir am 17., 18. und 19.06. 
(Di, Mi, Do) jeweils ab 17:30 Uhr. Legt es für uns schon mal 
so, dass wir es gut erreichen können. Gerne könnt ihr uns euer 
Holz auch selbst vorbeibringen, aber bitte meldet es dann 
vorab an. 
Falls ihr lackierte Holzteile habt oder mit etlichen Nägeln/
Schrauben, bitten wir euch, diese Nicht uns zu geben, sondern 
dafür Sperrmüll anzumelden.
Treffpunkt für die Sammler ist das Feuerwehrhaus Lauter um 
17:25 Uhr.

Am Samstag, den 21.06.2025 wird ab 13:00 Uhr aufgebaut. 
Gerne könnt ihr uns auch am Sonntag, den 22.06.2025 ab 
11:00 Uhr beim Abbau unterstützen.
Wir freuen uns über zahlreiche Helfer.



Baunach - 30 - Nr. 12/25
Johannisfeuer
Am Freitag, den 20.06.2025 findet unser Johannisfeuer auf 
dem Bolzplatz in Deusdorf statt. Ihr seid alle ab 19:00 Uhr 
recht herzlich eingeladen, mit uns ein paar gemütliche Stunden 
bei guter Musik zu verbringen.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. Neben 
Köstlichkeiten vom Grill gibt es Schnitzelsandwiches und 
belegte Laugenstangen.
Wer eher Lust auf was Süßes hat, für den haben wir selbstge-
backene Kuchen und Torten im Angebot. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an die fleißigen Kuchenbäckerinnen!
Für die Nachteulen gibt es auch eine Bar, die mit Weli und Ape-
rol sogar was für die Ladies bereit hält.
Der KC Deusdorf freut sich auf euer Kommen.
Die Vorstandschaft

Haßbergverein Lauter e.V.

Kirchweihfreunde Daschendorf e.V.
Kirchweih vom 14. Juni bis 16. Juni 2025
Näheres siehe unter Veröffentlichungen Vereine Baunach

KC Deusdorf
Johannisfeuer
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FCN Fan Club Red Force Gerach

Kirchweih 2025
SV Rot-Weiß Gerach
Fußball

Kirchweih in Appendorf 13.06. - 16.06.2025
Freitag, 13.06. ab 11.30 Uhr: Bocksbraten mit Kloß oder Brot,  

Salzknöchla mit Kraut, 1 Paar Bratwürste mit Kraut
Samstag, 14.06. ab 11.30 Uhr: Schnitzeltag (versch. Schnitzel) 

mit Pommes/Kartoffelsalat und Beilage
Sonntag, 15.06. ab 11.30 Uhr: Leberklößchensuppe, Ente,  

Rindfleisch mit Kren und Sauerbraten mit Kloß  
und Beilagen 

Montag, 16.06. ab 11.30 Uhr: Schnitzeltag (versch. Schnitzel) 
mit Pommes/Kartoffelsalat und Beilage

Vorbestellung unter Tel. 0179/2924465, 0152/03944019
oder hier unter: 0152/01784816 ab 15.00 Uhr

Hildegard Leidner und Team freuen sich, Sie begrüßen zu dürfen.

Gaststube
Zur Hilde
am Brunnen

Danke
sagen wir allen,

die unsere GOLDENE HOCHZEIT
zu einem wunderschönen Fest werden ließen.

Über die zahlreichen Aufmerksamkeiten
haben wir uns sehr gefreut.

Allen Gratulanten nochmals herzlichen Dank.

Franziska + Harald Kestel
Deusdorf, im Mai 2025

Praxis Dr. Renner
Wegen Urlaub vom 16.06.25 bis einschließlich 

Montag, 30.06.25 geschlossen! 
Vertretung in dringenden Fällen: Dr. Stößel, Baunach, Tel.: 7195

Suchen dringend eine 3-4 Zi.
Whg. in Baunach u. Umg. 2 Erw+1
Ki(8J.) max 1.OG wg. Behinderung,
Festes Einkommen! Tel.0172/
1346746

 Private Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de
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Sportanglerverein Gerach
44. Seefest am Sonntag, 15. Juni 2025
Es ergeht herzliche Einladung zum 44. Seefest am Sonntag, 15. 
Juni an die Gesamtbevölkerung, an alle Freunde und Gönner 
des Vereins. 
Verbringen Sie bei gewohnt herrlichem Ambiente ein paar 
schöne Stunden am See. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Das Fest beginnt um 10 Uhr mit einem Frühschoppen 
am See.

Arbeitseinsätze
Alle Mitglieder und Unterstützer sind zum Helfen herzlich will-
kommen zu den Arbeitseinsätzen zum Aufbau- und sonstigen 
Vorbereitungsarbeiten, sowie zum Abbau:
- Freitag, 13.06. um 14.00 Uhr
- Samstag, 14.06. um 10.00 Uhr
- Montag, 16.06. ab 10.00 Uhr

Beim Seefest wollen wir wieder einheitlich mit unseren Ang-
ler-T-Shirts auftreten. An alle Mitglieder, Helfer und sonstige 
Unterstützer: Bitte setzt Euch zur Absprache der Einteilung mit  
1. Vorsitzenden Peter Bäuerlein in Verbindung. Danke
Die Vorstandschaft

 

See zwischen Gerach und Mauschendorf 
10.00 Uhr Frühschoppen am See - Weißwürste mit Brezen 
geräucherte Forellen 
Schnitzel mit Pommes o. Kartoffelsalat 
Steaks, Bratwürste, Currywurst, Pommes 
belegte Laugenstangen, Fischbrötchen 
Kaffee und Kuchen 
Kinderhüpfburg 
Bootfahren (bei entsprechender Witterung / auf eigene Gefahr) 

CSU-OV Gerach
Familien-Sommerfest 2025
Unser Familien-Sommerfest findet am Sonntag, 20.07.2025 ab 
14:30 Uhr an der Laimbachtalhalle statt. 
Weitere Infos folgen. Wir bitten den Termin vorzumerken.

Kirchweihfreunde Daschendorf e.V.
Kirchweih vom 14. Juni bis 16. Juni 2025
Näheres siehe unter Veröffentlichungen Vereine Baunach

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Der FC Bayern München Fanclub Baunach 2001 trauert
um sein Gründungsmitglied 

Oliver Schumm
Oliver war ein fester Bestandteil unserer
Vereinsgeschichte. 
Mit seinem unermüdlichen Einsatz, seiner Verlässlichkeit
und seiner Leidenschaft für den FC Bayern München hat
er unser Vereinsleben nachhaltig mitgestaltet.

Von 2003 bis 2009 war er als 2. Vorstand tätig und eine
tragende Säule unseres Fanclubs. Auch danach blieb er
dem Verein eng verbunden und engagierte sich von 2011
bis 2013 als Mitglied des Ausschusses. 

Seine Hilfsbereitschaft, seine Zuverlässigkeit und sein
Humor werden uns fehlen.

Die Spuren, die er in unserem Fanclub hinterlässt, sind
tief - und sein Andenken wird im Verein stets einen
besonderen Platz behalten.

Mit Oliver verlieren wir nicht nur einen Mitstreiter,
sondern einen guten Freund.

Wir danken ihm für sein Wirken und seinen Einsatz.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

In stiller Trauer

FC Bayern München Fanclub Baunach 2001

Wir trauern um unseren

Ehrenvorsitzenden

Martin Schmidt
Als Gründungsmitglied war er seit der

Gründung des Sportanglervereins Gerach 
im Jahr 1977 bis 2001 ganze 24 Jahre lang

unser 1. Vorsitzender.

Im Jahr 2001 wurde er auf Grund seiner großen  
Verdienste zum Ehrenvorsitzenden ernannt.

Wir danken Martin für seine langjährige Treue und 
seinen vorbildlichen Einsatz für unseren Verein. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Sportanglerverein Gerach e.V.

Das einzig Wichtige im Leben  
sind die Spuren der Liebe,  

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.  
Albert Schweitzer
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N AC H R U F
Wir trauern um unser Gründungsmitglied

Oliver „Bounty“ Schumm
Unser tiefstes Mitgefühl gilt 
seiner Familie und Angehörigen

Dartfreunde 
Baunach

Terminvereinbarung zur Beratung wird empfohlen
Samstags ist die Ausstellung geschlossen

Unsere Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Mo. bis Do. 9-17 Uhr – Fr. 9-15 Uhr

seit  

Jahren

45

Beratung - Montage - Service

Fenster - Haustüren - Rollos
         Dachfenster - Insektenschutz

09547 / 70 70  Mail: info@porzner.de
       www.porzner.de
PORZNER Bauelemente GmbH&Co. KG
Scheßlitzer Straße 3 - 96199 Zapfendorf

Wir reparieren auch Fenster, Türen und Rollos

Danke
sagen – mit einer 
Anzeige in Ihrem
Mitteilungsblatt .
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Wir schrauben

an deiner 

Zukunft!
HSG – Heizung-Sanitär-Gehring GmbH 
Kraibergstraße 6 • 96148 Baunach
Tel.: 09544/9410 0
bewerbungen@hsg-baunach.de 
www.hsg-baunach.de

Du suchst eine neue Herausforderung in der 
SHK-Branche? Dann bewirb dich bei uns als

• Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik (m/w/d)

• Elektriker für Gebäudetechnik (m/w/d)

• Installateur- und Heizungsbaumeister (m/w/d)

• Kundendienstmonteur für Sanitär-  
und Heizungstechnik (m/w/d)

• Projektleiter (m/w/d)

Wir suchen dich!

Wir sind ein modernes,
mittelständisches Bau-
unternehmen, das mit 
rund 60 Beschäftigten 
in allen Bereichen des  
Baugewerbes  
erfolgreich tätig ist.

Zur Verstärkung  
unseresTeams suchen 
wir ab September 2025
engagierte und 
interessierte  
Auszubildende

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
motivierte, zuverlässige und selbstständig arbeitende 
Mitarbeiter/-innen, auch Quereinsteiger/-innen 
und Auszubildende  (ab Sept. 2022)

Mitarbeiter m/w/d

für

Hochbau & Tiefbau

Wir bieten:

einen modern eingerichteten Maschinen- 
und Fuhrpark
selbstständiges Arbeiten im Team
regionale Baustellenarbeitsplätze im 
Umkreis von 50 km
abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
und Weiterbildungschancen
tarifliche Vergütung nach dem Bauhauptgewerbe
Baustellentransfer mit firmeneigenen Fuhrpark
attraktive betriebliche Altersvorsorge

Wir suchen dich!

Wir sind ein modernes, 
mittelständisches 
Bauunternehmen, 
das mit rund 
60 Beschäftigten 
in allen Bereichen
des Baugewerbes
erfolgreich tätig ist.
Zur Verstärkung 
unseresTeams 
suchen wir zum
sofortigen Eintritt
engagierte Mitarbeiter
und Auszubildende

G
m
b
H

Zum Kreuzstein 10   96170 LISBERG

09549/201 u. 8204 Fax 8206
www.koehler-lisberg.de

für folgende Bereich:

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
motivierte, zuverlässige und selbstständig arbeitende 
Mitarbeiter/-innen, auch Quereinsteiger/-innen 
und Auszubildende  (ab Sept. 2022)

Mitarbeiter m/w/d

für

Hochbau & Tiefbau

Wir bieten:

einen modern eingerichteten Maschinen- 
und Fuhrpark
selbstständiges Arbeiten im Team
regionale Baustellenarbeitsplätze im 
Umkreis von 50 km
abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
und Weiterbildungschancen
tarifliche Vergütung nach dem Bauhauptgewerbe
Baustellentransfer mit firmeneigenen Fuhrpark
attraktive betriebliche Altersvorsorge

Wir suchen dich!

Wir sind ein modernes, 
mittelständisches 
Bauunternehmen, 
das mit rund 
60 Beschäftigten 
in allen Bereichen
des Baugewerbes
erfolgreich tätig ist.
Zur Verstärkung 
unseresTeams 
suchen wir zum
sofortigen Eintritt
engagierte Mitarbeiter
und Auszubildende

G
m
b
H

Zum Kreuzstein 10   96170 LISBERG

09549/201 u. 8204 Fax 8206
www.koehler-lisberg.de

für folgende Bereich:

Wir bilden aus!
Auszubildende m/w/d

für Hochbau & Tiefbau
gesucht!

Wir bieten:

•  einen modern eingerichteten  
Maschinen- und Fuhrpark

•   selbstständiges Arbeiten im Team
•   regionale Baustellenarbeitsplätze im 

Umkreis von 50 km
•    abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•   beste Aufstiegschancen zum Vorarbeiter
• einen sicheren Arbeitsplatz
•   attraktive betriebliche Altersvorsorge

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Mit Aussicht 
auf HEIMAT.
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!
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Liebe Eigentümer! Ich suche für eine Familie 
mit 2 noch kleineren Kindern ein 1-2 Familienhaus 
zum Kauf. Sehr gerne auch mit Einliegerwohnung 

oder ein Generationenhaus. 
Mit freundlichen Grüßen Johann Hofmann

Tel. 0951 96 86 51-12
j.hofmann@garant-immo.de

www.garant-immo.de Mehr als ein Makler.

 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Inhaber: Jürgen Hetterich | Marktplatz 11 | 96148 Baunach | Telefon: 09544 982430 | Telefax: 09544 982431
Mobil: 0170 8207822 | info@bestattungen-postler.de | www.bestattungen-postler.de

Ihr Bestatter aus Baunach ist weiterhin Tag und Nacht 
für Sie erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen.

Sie finden uns nach telefonischer Vereinbarung in unseren neuen Räumlichkeiten am  
Marktplatz 11 in Baunach, direkt im Pfarrhaus. Oder jederzeit unter 09544  982430 bzw. 0170  8207822.

POSTLER
B E S TAT T U N G E N

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng

Talstr. 33 | Dorgendorf

Tel. 0152/ 56 19 24 16 oder
Tel. 0170/ 1 94 14 87
Tel. 09544/ 9 86 78 89

Anzeigenservice wird bei uns ganz  GROSS geschrieben!
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Fisch- und Weingenuss  
der  besonderen Art !  

29.  Juni  ab 11Uhr
Fri sche Fi schspezia l i tä ten 

und er le sene Weine im idyl l i schen
Ambiente  der  Deusdorfer  Mühle .

deusdorfer-muehle .de         09544/20317

Fisch und Wein

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Markisen

Insektenschutz

www.glasagentur-treml.de

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

TerrassendächerMarkisentuch-Tausch
I

Sommergärten

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Terrassendächer &

Insektenschutz

www.glasagentur-treml.de

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Markisen

Sommergärten

GanzglasduschenHaustüren

Ray-Ban Sonnenbrillen Komplettpreis-Angebot

mit Einstärkengläsern   komplett        169,- €*

mit Gleitsichtgläsern   komplett      269,- €*

*Gilt für gekennzeichnete Ray-Ban-Fassungen bis zum 28.06.2025. Ray Ban Brille inkl. Kunststoffgläser 
Index 1,5; Tönung Uni: Grau/Braun/Grün-Grau 75% oder 85%; unveredelt; +/-4,0 dpt cyl. 2,0 Add 3,00; 

Preise gültig soweit technisch machbar; abgebildetes Modell ist beispielhaft; inkl. 19% Mwst.; nicht 
mit anderen Angeboten & Rabatten kombinierbar; solange der Vorrat reicht.

BAMBERG · AM GABELMANN l SCHESSLITZ · OBEREND 10

www.optik-kastner.de I Inh. Ute Adam-Lamprecht

* Verkaufsräume der Georg Gunreben Parkettfabrik, Sägewerk & Holzhandlung GmbH & Co. KG, Pointstraße 1, 96129 Strullendorf, HRA 8053

Georg Gunreben GmbH & Co. KG
Emil-Kemmer-Str. 4 • 96103 Hallstadt* 
Tel. (0951) 96834-40 • hallstadt@gunreben.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

Parkett / Vinyl
Landhausdielen
WPC-/Holz-
Terrassendielen
Innentüren
Glastüren
Pflegemittel
Zaunbau

Showroom

®

Besuchen Sie auch unseren Online-Shop: www.gunreben.de
Reckendorf

Aus unserer heißen Theke vom 20.06. – 21.06.25

Aus unserer heißen Theke vom 26.06. – 28.06.25

Freitag ab 11 Uhr gegrillter Kümmelbauch
Samstag ab 11 Uhr heißer Pfefferbraten

Donnerstag ab 11 Uhr gegrillte Haxen
Freitag ab 11 Uhr gebratene Fleischküchla
Samstag ab 11 Uhr Leberkäsebrötchen, versch. Sorten

Bitte vorbestellen, unter Telefonnummer 09544 / 5632

Qualität von Meisterhand
• Maler- und TMaler- und TMaler apezierarbeiten- und Tapezierarbeiten- und T
• Fassadenrenovierung
• Vollwärmeschutz• Vollwärmeschutz• V
• Innen- und Außenputze
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